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Spenden vom 04.09.2018 bis 02.12.2018 
„Herzlichen Dank“ 

 
In der aktuellen Ausgabe werden die Spender 

alphabetisch aufgelistet, sollten Sie das nicht mehr wünschen, 
so bitten wir Sie, dies bei Ihrer Einzahlung zu vermerken.

Allmann Josef  20,00  
Auer Anna  10,00  
Auer Gertrude  20,00  
Auer Johann  10,00  
Auer Manfred  20,00  
Brachmaier Franz  15,00  
Brachmaier Kordula  10,00  
Chambas Morgan Fitzgerald               20,00  
Dick Christa  15,00  
Feldschmied/Zuschnig  20,00  
Fischer Rudolf  20,00  
Frattnig Helene  20,00  
Frattnig Sabine/Hanspeter  10,00  
Frattnig Sabine/Hanspeter  10,00  
Galler Franz  20,00  
Goldberger Andreas  10,00  
Gschwind-Sgardelli  25,00  
Haas Anita  20,00  
Hartenberger Manfred  10,00  
Hartenberger Thomas  15,00  
Hashold Adalbert  10,00  
Hashold Christine 15,00  
Hoi Erna  25,00  
Holzer Maria  10,00  
Huber Karl  20,00  
Jesner Manfred/Martina  20,00  
Klammer Maria  20,00  
Klasen Elfriede  10,00  
Kogler Gabriele  15,00  
Kollmann Liselotte/Heinz  25,00  
Köstenberger Hermine/Hans           100,00  
Kottas Maria Loise  10,00  
Krainbucher Friedrich  20,00  
Kuda Franz Dr.  10,00  
Leitgeb Hans/Elke  20,00  
Leitner Lambert  20,00  
Loacker Johann  10,00  
Maier Martina Mag.  10,00  
Maier Paula  15,00  
Marcher Emilie  15,00  
Marktgemeinschaft Grades              140,00  
Mester Dieter  25,00  
Nagele Johann  20,00  
Nagele Manfred  10,00  
Nagele Siegfried  20,00  
Neuhold Anna  20,00  
Pennartz K./M.  20,00  
Petschacher Anton  25,00  
Petschacher Anton  25,00  

Prem Peter/Brigitte  10,00 
Prieler Jakob  15,00 
Prieler Jutta  10,00 
Reissner Johann  10,00 
Reschenauer Maria  50,00 
Richter Margaretha  20,00 
Riegler Brigitte  15,00 
Salcher Alois  20,00 
Schaller Oswald  10,00 
Schoas Leopoldine  10,00 
Schönfelder Anton Martin  50,00 
Schrittesser Herbert Mag. Dr.             30,00  
Schrittesser Stefan  10,00 
Schuh Harald Ing.  20,00 
Senger Maria  10,00 
Spreitzer Franz  20,00 
Stark Manfred  20,00 
Steger Gertrude  10,00 
Steger Gottfried  10,00 
Steiner Lorenz  20,00 
Steiner Wolfgang  20,00 
Stromberger Winfried  10,00 
Stückelberger Ernst  15,00 
Taferner Anna  10,00 
Taferner Georg/Sieglinde  10,00 
Tamegger Kristine  10,00 
Tremschnig Waltraud  15,00 
Trinker Elfriede  10,00 
Turner Andreas  15,00 
Unterweger Johann/Martina              20,00  
Wachernig Ernst sen.  10,00 
Wadlitzer Ingrid/Günther  20,00 
Waidhofer Norbert  20,00 
Waidhofer Norbert  20,00 
Wernig Harald/Gerlinde  15,00 
Winkler Rupert  10,00 
Winner Friedericke  10,00 
Witschnig Erwin  20,00 
Wurmitzer Inge  20,00 
Wurmitzer-Winkler Karoline               10,00  
Wurzer Christine  15,00 
Wurzer Herbert/Sophie  15,00 
Wurzer Isidor  10,00 
Wurzer Leonhard  20,00 
Wurzer Oswald  15,00 
Wurzer Roman  20,00 
Wurzer Walter  15,00 
Zandonella Bernhard  20,00 
Zitzenbacher Maria  10,00 
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Erika Geier 
feierte ihren 90er 

 
Anlässlich ihres "RUNDEN" Geburtstages 

besuchten Bgm. Anton Engl-Wurzer 
und Vzbgm. Lorenz Prieler 

das Geburtstagskind. 
 

Wir wünschen der "Jubilarin" 
alles Gute 

und beste Gesundheit 

 

Ich möchte mich bei meiner Familie 

vor allem bei den 

Kindern meiner Nichten und Neffen 

für die nette Feier anlässlich meines 

"Runden Geburtstages" 

sehr herzlich bedanken 

 

Gernold 

Liebe Freunde 
der Luschari Wallfahrt! 

Wir wollen die im Jahr 2014 wieder belebte    
Tradition aufrechterhalten und laden auch im Jahr 
2019 zur Fußwallfahrt nach Maria Luschari ein. 
Es ist dies vom 6. bis 10. Juni 2019. Wir freuen 
uns aber auch über die Teilnahme an einzelnen 
Tagen. 
Aus organisatorischen Gründen ist uns eine     
baldige Anmeldung sehr wichtig (bis Ende    
Jänner 2019). Auskunft über Einzelheiten geben 
euch die Organisatoren. 
 

Mit lieben Grüßen - Walter Lesch, Anni Wurzer, 
Anita Schrittesser, Margit Feldschmied und 

Brigitte Schuh 



Priv. Schützenkorps Metnitz - 2018  
 

Schon mit dem Begleitschreiben an unsere unterstützenden 
Mitglieder haben Obmann, Kapellmeister und Hauptmann 
den Jahresablauf und die Aktivitäten im Detail Revue        
passieren lassen. Hier noch einmal die wichtigsten               
Ereignisse, die ein großer Verein über den Jahresverlauf   
freiwillig und auch als Verpflichtung zu absolvieren hat: 
     ·    2 x Frühlingskonzert diesmal mit Schützenchor und 
          Jugendorchester der Musikschule Metnitz, Übergabe 
          neuer Tambourstab für den Stabführer 
     ·    Musikerfest der Schützenkapelle mit vielen 
          Attraktionen für Besucher von klein bis groß 
     ·    Landesschützentreffen in Himmelberg 
     ·    Großer Österreichischer Zapfenstreich bei den vier 
          Aufführungen des Metnitzer Totentanzes - viel 
          Probenarbeit für Musik und Garde dafür sehr 
          positive Rückmeldungen 
     ·    Hochzeit Marketenderin Dalia in Althofen 
     ·    Kirchliche Veranstaltungen - allen voran Oster- und 
          Frohnleichnahmprozession 
     ·    Musikerfest Kappel am Krapfeld und 
          Grenzlandfest Steir. Laßnitz 
     ·    Geburtstag im Sausal in der Steiermark 
     ·    Illuminierung Christbaum am Wiener Rathausplatz 
          durch die Musikkapelle 
     ·    Teilnahme an „Guten Morgen Österreich“ 
     ·    Kirchenkonzert zu Advent mit anschließender 
          Erleuchtung des Metnitzer Christbaumes 
     ·    Projekt Ausbau Probelokal 
     ·    Neues Tenorhorn 
     ·    Fahne in Vorbereitung 
     ·    Begräbnis „Marcher Karli“ 
     ·    Veranstaltungen im Ort und unseren Ortsteilen 
     ·    Sitzungen im Vorstand, Probenarbeit bei der Musik, 
          Exerzieren, Gruppenarbeit und nicht zu vergessen 
          auch die Kameradschaftspflege nimmt ihren fixen 
          Platz im Jahresablauf ein. 
 

Nicht nur viele Veranstaltungen hat unser Verein wieder   
hinter sich gebracht und viele Menschen damit begeistert, 
sondern es passiert auch in der internen Arbeit einiges. Dies 
schlägt sich dann in Leistungsabzeichen und Ehrungen    
wieder. Im Folgenden alle die Leistungsabzeichen erarbeitet 
und eine Ehrung erhalten haben: 
 

Ehrungen des Landes Kärnten 
Botschafter der Kärntner Volkskultur - Landesmajor Günther 
Kerschbaumer 
 

Ehrungen Verband der Kärntner Schützen und 
Bürgergarden 2018 
Landesverbandsmedaille in Gold - Josef Senger 
Ehrenkreuz in Bronze - Hans Droneberger 
Verdienstmedaille in Bronze - Lukas Leitner 
Marketenderinnen Abzeichen in Silber - Nadine Schüttenkopf 
 

Ehrungen Blasmusikerverband 2018 
Verdienstabzeichen - Lukas Leitner 

Jungmusikerleistungsabzeichen 2018 für Mitglieder der 
Musik und Schüler der Musikschule 
 

JMLA – Junior 2018:  
Isolde Kruttner (Querflöte) mit sehr gutem Erfolg 
Maximilian Kogler (Tenorhorn) mit sehr gutem Erfolg 
Tobias Droneberger (Posaune) mit sehr gutem Erfolg 
Thomas Droneberger (Posaune) mit sehr gutem Erfolg 
Melissa Neuwirther (Tenorhorn) mit sehr gutem Erfolg 
Christian Moravek (Tenorhorn) mit gutem Erfolg 
Felix Knapp (Schlagzeug) mit sehr gutem Erfolg 
Selina Schoas (Schlagzeug) mit ausgezeichnetem Erfolg 
Adriana Bacher (Querflöte) mit ausgezeichnetem Erfolg 
 

JMLA – Bronze 2018: 
Melanie Schoas (Saxofon) mit sehr gutem Erfolg 
Anna-Maria Engl (Flügelhorn) mit ausgezeichnetem Erfolg 
 
Herzlichen Dank allen, die sich freiwillig so aktiv in den  
Verein einbringen, allen Gönnern und Spendern und dem 
Vorstand für die sehr gute Zusammenarbeit. Ich wünsche 
einen guten Jahresausklang, gesegnete Weihnachten und 
freue mich auf ein gutes 2019 für uns alle. 
 
 

        Der Obmann - Adolf Schrittesser

Landesschützentreffen 2018 in Himmelberg
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Allianz Agentur Straßburg GmbH
Partner der 
Top Versicherungs-Vermittler Service GmbH 
mit Kfz-Zulassungsstelle
Telefon: (04266) 31 30-0, Fax: DW 40
E-Mail: agentur.strassburg@allianz.at

Unsere Standorte:
– 9341 Straßburg, Hauptplatz 1
– 9300 St. Veit an der Glan, Völkermarkter Str. 45
– 9344 Weitensfeld, Wiesenweg 2
– 1130 Wien, Hietzinger Kai 101–105

allianz.at/strassburg

Frohe Fest tage!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr!

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte   
Vertrauen in den letzten 20 Jahren und stehen Ihnen auch weiterhin in allen Fragen 
rund um Versicherungen, Vorsorge und Vermögen gerne zur Verfügung!
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Botschafter der 
Kärntner Volkskultur 

Landesmajor - Günther Kerschbaumer

Die Kameraden bei der Ehrung

...und danach noch im Braukeller

Geburtstagsständchen und Salut 
von den Metnitzer Schützen 

Auf Einladung von Gerhard Gucher, einem gebürtigen    
Metnitzer und derzeit Manager beim VAMED-Konzern, 
haben die Metnitzer Schützen seinem Aufsichtsratschef,    
Dr. Gerhard Krick in dessen Weingarten im Sausal in der 
Südsteiermark ein Ständchen und einen Salut zu seinem     
80. Geburtstag zum Besten gegeben. Einem „Exil“-Metnitzer, 
der noch immer gute Kontakte in seine Heimat pflegt, ist  
dieser Wunsch sehr gerne erfüllt worden. So wurde dieser 
Auftritt auch für den Verein gleichzeitig zu einem netten 
Ausflug. Anschließend an Ständchen und Salut wurden wir 
mit den besten Weinen aus dem Weingarten von Herrn Krick 
verwöhnt und anschließend noch auf ein tolles Mittagessen 
in einem Gasthof in der Nähe eingeladen. Herzlichen Dank 
an Gerhard Gucher für die nette Einladung. Sollte wieder 
einmal ein „besonderes Geschenk“ notwendig sein, werden 
wir wieder gerne zur Verfügung stehen. 

A.S.

Kirchenkonzert & 
Christbaumilluminierung 

Ein überaus aktives Vereinsjahr der Schützenkapelle Metnitz 
ging mit dem "Kirchenkonzert" zu Ende. Durch einige     
Kleingruppen der Schützenmusik wurde die anschließende 
"Christbaumilluminierung" am Marktplatz musikalisch    
umrahmt. 
Auf Grund des bevorstehenden Probelokalumbaues wurde 
die Tanne oberhalb des Probelokales als Christbaum für den 
Marktplatz gefällt. 
Bei Weihnachtsklängen, Gedichten, Glühmost und Leb-    
kuchen konnten sich die zahlreichen Besucher bereits auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 

Jürgen Engl

6 Metnitzer Journal 4_2018



7Metnitzer Journal 4_2018



Christbaumilluminierung in Wien 
 
Das Bistum Gurk spendete den heurigen Christbaum für den 
Rathausplatz in Wien. Die 150 Jahre alte und 28 Meter hohe 
Fichte wurde auf der Flattnitz / Gemeinde Metnitz geschlägert. 
Auf Grund dessen hatte die Schützenkapelle Metnitz nach 
21 Jahren wieder die Ehre die Marktgemeinde Metnitz und 
das Land Kärnten in Wien zu repräsentieren. 
Gemeinsam mit der Gardemusik Wien gestaltete man         
ein Platzkonzert vor dem Rathaus. Beim anschließenden 
Festakt im Rathauskeller war neben einer Kleingruppe der 
Schützenkapelle auch der Singkreis Ars Musica Althofen 
mitwirkend. Nach Besuch des Christkindlmarktes klang der 
Abend im Schrittesser „Speck&Bar“ aus. 

Jürgen Engl

Agathe Mair - die letzte der 
Neuwirther Geschwister in der 

Preining - ist 99 
Die letzte Tochter aus der ursprünglichen „Neuwirther   
Familie“ aus der Preining hat im Kreise ihrer Familie und 
der großen Verwandtschaft ihren 99. Geburtstag gefeiert. 
„Tante Agi“, wie die ständig und noch immer agile       
Neuwirther-Tochter von der Verwandtschaft liebevoll     
genannt wird, ist die letzte der Neuwirther-Geschwister 
und verbringt ihren Lebensabend bei Tochter Ingrid in 
Spittal/Drau. Tochter Ingrid und Schwiegersohn Herwig 
Gräbner haben auch diese Geburtstagsfeier für „Omi“     
organisiert und alle Cousinen und Cousins zum Autohof 
nach St. Veit/Glan eingeladen. Der Autohof wird übrigens 
von einem Großneffen - Gerhard Auer - der Jubilarin      
betrieben. Fast alle aus der Verwandtschaft sind zu diesem 
Jubiläum, das in diesem Fall automatisch ein Cousinen-
treffen ist, gekommen. Alle wünschen ihrer „Tante Agi“ 
viel Gesundheit und noch eine schöne Zeit im Kreise ihrer 
Familie. 

A.S

Die agile Tante Agi mit Tochter Ingrid

Sohn Gerald und Enkel Gerald mit Ehefrauen

Mit den alten Alfa’s über die 
Großglockner Hochalpenstraße 

 

Wir, Stefan Strasser mit Tom Geyer als Beifahrer und 
Dietmar Kogler mit Mike Köstenberger als Co-Pilot sind 
am 9.10.2018 um 9 Uhr zum Großglockner losgefahren. 
Wir haben mit unseren alten "Alfa’s" die Fahrt über            
die Großglockner Hochalpenstraße bei wunderschönem 
Wetter sehr genossen. 
Nächsten Tag ging’s über Lienz nach Hirt auf ein Gulasch 
und dann wieder retour nach Metnitz. 
 

Stefan Strasser
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GRADESSCHLOSS

Liebe Gradeser, lieber Metnitzer, liebe Freunde! 
 
Das Jahr 2018 geht zu Ende. Gottseidank - könnte man sagen. 
Das Jahr hatte es schon in sich. Was die Renovierungen im 
Schloss betrifft, was unser Land und die Wirtschaft betrifft, 
eigentlich war es ein gutes Jahr! Ich blicke mit großem Stolz 
und Zufriedenheit auf das, was hier geglückt ist. Ein Jahr   
der Superlative. Gute 10.000 Besucher durften wir heuer 
willkommen heißen. Viele kamen ins Metnitztal zum Toten-
tanz, zum Wolfgangifest und ins Schloss. Zahlreiche       
Menschen interessierten sich für unsere Arbeit, für die       
Renovierung und für die Erhaltung eines Kulturguts. Was 
gibt es für ein schöneres Kompliment als anerkennende     
Bemerkungen für viel geleistete Arbeit. 
 
Wir freuten uns über die mediale Präsenz, zuletzt über die 
tolle ORF Präsentation unserer Gemeinde. Großen Dank an 
den verantwortlichen Vzbgm. Lorenz Prieler dafür das er 
„lästig“ geblieben ist und das erst möglich gemacht hat!!! 
Dank überhaupt an die Vertreter der Gemeinde, ohne deren 
Unterstützung es nicht möglich gewesen wäre, all das zu 
schaffen. 
Wir blicken auf einen tollen Flohmarkt, auf die Jägerandacht, 
auf den Tag des Denkmals und auf die Events rund um den 
Totentanz zurück. Es gab ein großartiges Ballwochenende 
und Wolfgangifest. Die Ausstellung „Tiere und Pflanzen“ 
von Mathilde Hörler lockte zahllose Interessierte hier her und 
mit dem Christkindlmarkt entlassen wir dieses Haus nun in 
die Winterpause. 
 
Das kommende Jahr geht ereignisreich weiter. Zahlreiche  
Erfolgsprojekte heuer begonnen, sollen in einigen Jahren 
schon als Tradition gelten. Besonders freuen wir uns auf die 
ersten drei Hochzeiten im Schloss. Auch standesamtlich kann 
ab dem nächsten Jahr hier geheiratet werden. 
 
Abschließend bleibt mir nur, noch einmal Allen zu danken, 
nicht nur den zahlreichen fleißigen Händen, meinen        
großartigen Nachbarn, den wunderbaren Freunden von 
Schützen und Feuerwehr, den Damen der Brauchtums-
gruppe, sondern auch den starken Frauen an meiner Seite, 
ohne die das nicht möglich gewesen wäre. Vergelt’s Gott. 
 
Sollte im Übrigen noch jemand ein Weihnachtsgeschenk    
suchen, ein paar wunderbare Fenster wären für jeweils 180€ 
noch zu haben. Auf jedes Fenster kommt eine kleine Plakette 
mit dem Namen des edlen Spenders. Von unseren 95       
Fenstern haben so bereits mehr als die Hälfte einen Sponsor 
und werden kommendes Frühjahr restauriert. Auch dafür 
Vergelt’s Gott! 

Nun wünsche ich Euch Allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, Ruhe und Erholung, sowie Gesundheit und 
Gottes Segen für 2019! 
 

Euer Constantin M. Staus-Rausch
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Fam. Schaar KG 
Gasthof mit Spezialitäten 
Alternativer Lebensraum 

+43 (0) 4267 600 
metnitzerhof@aon.at 

 
Unsere Spezialitäten wie Würstl und Speck 

können Sie im Gastroshop erwerben

Was den DJ und Vinylsammler Felix Sommer und die Mitarbeiter der Privatbrauerei  
Hirt verbindet? Die Leidenschaft für echten, zeitlosen Genuss, der viele Jahre überdauert. 
Bei Hirter sind es 748. Mehr auf hirterbier.at

AUS LEIDENSCHAFT 
FÜR DAS ECHTE.

Felix Sommer, Vinylsammler
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Männergesangverein Metnitz bei 
Kärntner Landsmannschaft in Linz 

 

Eine Einladung bei der Kärntner Landsmannschaft in Linz 
wurde zu einem gelungenen Ausflug für den Männer-         
gesangverein Metnitz mit Begleitung der Sängerfrauen.  
Der gebürtige Metnitzer, Helmut Lüttge, ist Mitglied bei der 
Kärntner Landsmannschaft in Linz und auch sehr aktiv in 
den Brauchtumsverbänden in Oberösterreich tägig. Er hatte 
den Kontakt zu den Metnitzer Sängern hergestellt und so 
konnte der MGV die Oktoberfeier in Linz, die auch als      
Gedenkfeier an den 10. Oktober 1920 gedacht ist, mit einer 
Vielzahl an Liedern  und  einigen Gedichten, die von Oswald 
Wurzer vorgetragen wurden, mitgestalten. Am darauffolgenden 
Sonntag hat der Männergesangverein auch noch die Messe 
in der Parrkirche St. Michael am Bindermichl in Linz gestaltet 
und nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es wieder 
an die Heimreise. 
Am Anreisetag  wurden auch noch die Stahlwelten in der 
Vöst Alpine in Linz besichtigt. Eine sehr beeindruckende 
Dokumentation eines der besten Unternehmen in Österreich. 
Bei der Heimreise gab es noch eine Führung im Wilderer-
museum in St. Pankraz. Dieses Museum vermittelt sehr      
interessante Eindrücke über das gesamte Geschehen der       
illegalen Jagd seit dem frühen Mittelalter und ist auch für die 
MGV-Männer, zumal ja fast alle Jäger sind, sehr interessant. 
Insgesamt ein netter Ausflug mit vielen neuen Eindrücken 
und nette Bekanntschaften. 

A.S

50 Jahre Mitgliedschaft KLM-Kärnten in Linz 
Links Obmann Ing. Bernhard Rauter, in der Mitte Konsulent 

Helmut Lüttge und rechts Schriftführerin Susanne Krazl

„Wer, wenn nicht wir?“ 
 

Auch im letzten Viertel des Jahres waren wir noch gleich 
motiviert wie am Anfang! Beim Erntedankfest in Oberhof 
haben wir einige tolle Tänze präsentiert und auch den  
Maibaum ersteigert, der anschließend der Pfarre gespendet 
wurde.  
Auch beim Erntedankfest in unserer Gemeinde waren wir 
mit 12 Paaren vertreten und Gabriel Auer versteigerte    
unseren 30 m hohen Baum. Dank gilt auch den Schneidern 
Karl Nagele und Christian Engl.  
Nicht zu vergessen ist das Wolfgangifest in Grades, bei 
dem wir einen sehr turbulenten Auftanz hinlegten. 
Die Landjugend Metnitz schläft nie und fertigte mit       
Lorenz Prieler nagelneue Banden für den Eislaufplatz in 
Grades. 
Aber das Beste kommt zum Schluss! Seit dem Land-
jugendball in Althofen dürfen wir uns mit großer Freude 
die 2. aktivste Ortgruppe im Bezirk St. Veit nennen,      
welches unter der Leitung von Manuel Schrittesser und 
Annika Leitgeb möglich wurde. Der Fakt, dass wir von 19 
Ortsgruppen eine so tolle Leistung vollbrachten, machte 
uns sehr stolz. Auch ein großer Dank gilt unseren braven 
Mitgliedern, ohne denen dieser Erfolg nicht denkbar wäre. 

 
 

Anna Riegler

12 Metnitzer Journal 4_2018



Wir bieten Ihnen unter anderem folgende Produktgruppen an:
• Schnittholz
• Hobelware
• Lohnschnitt
• Sägenebenprodukte
• (wie Hackschnitzel, Spreißel, Sägespäne)

Das Holz wird vor Ort geschnitten!
Ab Lager Verkauf oder Zustellungen möglich!
Ober昀ächenveredelung möglich!
Wir bieten auch individuelle Fertigung von 
Paletten, Transportholz und Transportkisten!

DAS SÄGEWERK IN VELLACH 4, 9363 METNITZ

ANKAUF VON RUNDHOLZ
(für Pfeifer und Wertholz)
Preis auf Anfrage - auch Kleinmengen

• Blochholz 80,00 €
• Kleinbloch 55,00 €
• Käferholz 55,00 €
• Schleifholz 49,00 €
• Faserholz/Sekundaholz 42,00 €
• Energieholz 28,00 €
• Starkholz ab 60 cm, DM kein Abzug 

wenn Länge    5 m!

(Preise gültig bis 1. Februar 2019, UVP, exkl. MwSt.)www.hagerholz.at

HAGERHOLZ GMBH
E gregor.hager@hagerholz.at
T +43 676 88990356

Gregor Hager

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANFRAGE

𐆐
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Luftgewehr- 
Gemeindemeisterschaft 2018 
des Priv. Schützenkorps Metnitz 

 

Es ist bereits ein Fixtermin für ambitionierte Sportschützinnen und 
Sportschützen - jedes Jahr Anfang November finden die Luftgewehr-
Gemeindemeisterschaften, veranstaltet von der Schützengarde    
Metnitz, statt. 
 

Am Freitag haben sich 36 Mannschaften um den begehrten Wander-
pokal duelliert. Diesmal konnte sich die Mannschaft der Garde 
knapp gegen die Mannschaft Jaming durchsetzen. Aber auch der   
gesellige Teil kam nicht zu kurz: bis weit nach Mitternacht wurden 
die Schießleistungen bei lustiger Stimmung besprochen. 
 

Am Samstag konnte sich Birgit Schoas in der Damenwertung        
mit 57 (von 60 möglichen!) Punkten noch recht deutlich gegen    
Niki Lamereiner durchsetzen. Denkbar eng ging es dafür in            
der   Herrenwertung zu. Nur ein Punkt trennte Jürgen Kogler als 
diesjährigen Gemeindemeister von Johann Gucher und Bernd    
Kogler (ein Punkt Unterschied im Stechen!). Die Jugendwertung 
ging mit ausgezeichneten 51 Punkten an Tobias Steiner vor Ella 
Engl-Wurzer. 
 

Bei der Siegerehrung, im Beisein der Pokalsponsoren BGM Anton 
Engl-Wurzer, VzBGM Lorenz Prieler und VzBGM Herbert         
Gurmann, wurden wieder Pokale und Medaillen ebenso wie       
wertvolle Sachpreise an die besten Schützinnen und Schützen       
verteilt. An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Teilnehmern 
und vor allem bei den großzügigen Sponsoren und Spendern für   
ihre Unterstützung. Die Siegerlisten mit allen Teilnehmern, die 
Sponsoren und Bilder sind auf unserer Homepage unter 

www.priv-schützenkorps-metnitz.at 
zu finden. 
 

Natürlich besteht auch die Möglichkeit, unsere Schießbahn aus-
zuprobieren und zu trainieren. Termine können mit unserem Schieß-
beauftragten Herbert Bergner abgesprochen werden! 

 

Michael Auer

Top 5 - Mannschaft 
 

1.   Garde 1                    Schoas Thomas               43 

                                       Schoas Michael              47 

                                       Schoas Helmut               40 

                                       Bergner Herbert              46 

 

2.   Jaming                      Engl-Wurzer Anton        42 

                                       Engl-Wurzer Roman      46 

                                       Engl-Wurzer Helmut      42 

                                       Reinbold Thomas           44 

 

3.   Landjugend sen.      Kogler Bernd                  48 

                                       Kogler Jürgen                 45 

                                       Hasshold Stefan              39 

                                       Auer Christian                39 

 

4.   Schoas KG               Schoas Birgit                  45 

                                       Stary Petra                      41 

                                       Reibnegger Gerold         40 

                                       Otte Christian                 45 

 

5.   Raiffeisen Metnitz   Schrittesser Hans            44 

                                       Gucher Hans                   39 

                                       Sabitzer Klaus                44 

                                       Auer Thomas                  38 

 

5.   Musik 1                    Reinbold Thomas           45 

                                       Engl-Wurzer Roman      43 

                                       Leitner Lukas                 44 

                                       Schrittesser Stefan          33 

 

Top 5 - Herren 
                                  1.   Kogler Jürgen                 50 

                                  2.   Gucher Johann                49 

                                  3.   Kogler Bernd                  49 

                                  4.   Sabitzer Klaus                48 

                                  5.   Engl-Wurzer Roman      47 

                                  5.   Otte Christian                 47 

 

Top 5 - Damen 
                                  1.   Schoas Birgit                  57 

                                  2.   Lamereiner Niki             54 

                                  3.   Zussner Fini                    48 

                                  4.   Stary Petra                      46 

                                  5.   Auer Evelyn                   43 

                                  5.   Tschernig Herta              43 

 

Endstand Jugend 
                                  1.   Steiner Tobias                 51 

                                  2.   Engl-Wurzer Ella            49 

                                  3.   Auer Nico                       44 

                                  4.   Tschernig Theresa          42 

                                  5.   Schoas Selina                 41
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Tag der offenen Heizwerktür 
in der Biowärme Laßnitz 

Am 26.10.2018 wurde österreichweit eine Aktion gestartet, und 
zwar lud der österreichische Biomasseverband zum ersten           
landesweiten Tag der offenen Heizwerktür. Die Biowärme Laßnitz 
war dabei und entschloss sich dazu, die technischen Neuheiten 
(Umbau 2016/17, Holzverstromung) den Kunden so wie auch allen 
Unterstützern und Interessierten näher zu bringen. Es wurde den 
Besuchern nicht nur die neue Technik vorgestellt, sondern man  
präsentierte auch einen Rückblick über 28 Jahre Heizwerk-          
genossenschaft in Laßnitz. So wurden etwa seit dem Bestehen der 
Heizwerkgenossenschaft insgesamt ca. 3,8 mill. Liter Heizöl in der 
Region eingespart. Ohne die Unterstützung vieler regionaler 
Kräfte, wäre diese Leistung nur schwer umzusetzen. Ein großer 
Dank gebührt an dieser Stelle allen Unterstützern und regionalen 
Partnern, die an diesem Projekt mitgearbeitet haben, und in Zukunft 
noch werden. Seit 1990 unermüdlich im Einsatz, Strom und 
Wärme an einem Standort, eine Ortschaft lebt die Energieautarkie. 
 

DI Manuel Moser - Obmann Biowärme Laßnitz
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  Österr. Kameradschaftsbund 
  Ortsverband Metnitz  

 

Der Vorstand des Ortsverbandes Metnitz war Anfang Oktober 
im Kindergarten Metnitz und in der neu entstandenen       
Kinderbetreuungseinrichtung „Betriebs-Tages-Mütter“ in 
Grades zu Besuch. 
An beide Leiterinnen wurde ein Geldbetrag für den Ankauf 
von Spielgeräten oder Bastelmaterial übergeben. 
 

Preisschnapsen 2018 
Beim traditionellen Preisschnapsen des ÖKB Ortsverbandes 
Metnitz konnten dieses Jahr 42 Teilnehmer begrüßt werden. 
Besonders erfreulich war die Teilnahme einiger „Schnapser“ 
des befreundeten Ortsverbandes Laßnitz. Bemerkenswert 
war der Verlauf des Turniers, da dieser von den Damen klar 
dominiert wurde. Gewonnen hat Ute Klaming - ein Sieg 
ohne Niederlage. Die junge Alina Taferner wurde zweite mit 
nur einer Niederlage - ausgerechnet beim letzten „Pummerl“. 
Der dritte Platz ging an Paul Grabner. 
Der ÖKB bedankt sich bei allen Mitspielern für die           
Teilnahme und gratuliert zu den erreichten Platzierungen. 
Gedankt wird allen Spendern von Geld- und Sachpreisen, 
besonders dem Wirtschaftsstammtisch Metnitz für die 
Spende des Hauptpreises. 

Ing. Anton Steiner

Herbstausflüge 
der Metnitzer Senioren 

 

Im September machten wir einen Ausflug nach Oberkärnten 
mit einer Frühstückspause  im Gasthaus Ortner in Stadl/Mur. 
Danach ging unsere Reise weiter durch den Lungau nach    
St. Michael in Richtung Gmünd, wo wir dann  im Schloß 
Baldramsdorf das Handwerker Museum besuchten. Danach 
fuhren wir weiter auf den Danielsberg (Gemeinde Reißeck) 
wo wir  bei herrlichem Wetter und gutem Essen am Herkules 
Hof die schöne Aussicht genossen. 
 

Im Oktober führte uns der 2. Herbstausflug  in die Steiermark 
mit Besichtigung des Stiftes St. Lambrecht und anschließender 
Kaffeepause  beim Torwirt. Weiter ging es über Teufenbach, 
St. Peter am Kammersberg zu den bewirtschafteten Almhütten 
in die „Hintere Pöllau“. In der urigen Funklhütte wurde für 
uns ein ausgezeichnetes Mittagessen vorbereitet. Das schöne 
Wetter und die gute Aussicht sorgte für gute Stimmung. 
 

Im heurigen Jahr haben nachstehende Mitglieder unserer  
Gemeinschaft einen „runden Geburtstag“ gefeiert: 
 

     60 Elisabeth Neuwirther 
     70 Maria Droneberger 
     75 Traude Kerschbaumer, Helga Weyrer, 

Gerlinde Rasser, Poldi Schaar 
     80 Hermann Rasser, Karoline Glanzer, 

Elfriede Zandonella, Franz Auer 
     85 Cordula Brachmaier, Siegfried Petautschnig 
     90 Roman Wurzer, Antonia Schönfelder, 

Irma Engl, Julianne Schmiedler 
 

Der Vorstand vom Metnitzer Seniorenbund wünscht 
allen Gemeindebürgern „Jung und Alt“ ein schönes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2019 
 

Friedl Sabitzer
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Auch in diesem Jahr war in der Spenglerei & Dachdeckerei Reinbold die Lehrlingsausbildung ein 
erfolgreiches Thema. Zwei Persönlichkeiten aus dem Hause Reinbold waren sehr erfolgreich. 
Herr Maximilian Moser erlangte  beim Landeslehrlingswettbewerb der Spengler den 2. Platz und 
qualifizierte sich somit zur Teilnahme am Bundeslehrlingswettbewerb, bei dem er den respektablen 
4. Platz erreichen konnte. 
Aber auch bei der Lehrabschlussprüfung am 17. Oktober 2018 konnte Moser punkten und die 
Lehrabschlussprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg absolvieren. 
Frau Martina Reinbold, die Tochter des Hauses, absolvierte neben Ihrem Studium in Wien eben-
falls die Lehrabschlussprüfung und konnte ein hervorragendes Ergebnis erzielen. Sie bestand die 
Lehrabschlussprüfung ebenfalls mit ausgezeichnetem Erfolg. 
 

Wir gratulieren recht herzlich zu den erbrachten Leistungen 
und wünschen beiden weiterhin viel Erfolg.

Zum Jahresende möchten wir uns bei unseren Kundinnen und Kunden  
für die gute Zusammenarbeit herzlich bedanken 

und wünschen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches Neues Jahr 2019. 

 
KommR. Friedrich Reinbold  

Spenglerei - Dachdeckerei - Flachdachbau - Restaurator - Blechdesign - Manufaktur 
Neumarkter Straße 69, 9360 Friesach 

Hervorragende Ausbildungsleistungen 

in der Spenglerei Reinbold 
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Seniorenring Metnitz/Grades 
 

Ausflug  nach Krakaudorf und zum Schattensee 
Am 8. Juni 2018 führte uns die jährliche Ausflugsfahrt nach 
Krakaudorf, dem Schatten- und Prebersee, Tamsweg (Besuch 
des Heimatmusems) und zum Schluss zur Murauer  Hütte 
auf der Frauenalpe, wo wir unseren Hunger und Durst stillen 
konnten. 
Unser Chauffeur HORST von der Fa. Reinsberger in        
Weitensfeld brachte uns trotz der schmalen Straßen und 
engen Kurven wohlbehalten nach Hause. Die Fahrt lockerte 
er durch Witze und lustige Geschichten auf. 
 

Grillnachmittag, am 24. 8. 2018 
bei Obmann Oswald Wurzer vlg. Pötschacher in Wöbring. 
Auch heuer gab es für unsere Senioren wieder einen gut     
besuchten Grillnachmittag, verbunden  mit einem gemütli-
chen Beisammensein in einer fröhlichen Runde. 
Unser Chefkoch Roman verwöhnte uns in gewohnter Weise 
mit seinen Grillspezialitäten.  
Ein herzlicher Dank gebührt unseren Frauen, die für die      
leckeren Beilagen und Mehlspeisen sorgten. 
Einen willkommenen Besuch stattete uns Werner Wenzl von 
der OG Friesach ab. 
 

Wandertage auf der Turrach vom 16.-19. September 2018 
Bereits zum 6. Mal in Folge gab es für unsere wanderbe- 
geisterten Mitglieder einige erlebnisreiche Tage auf einer 
Alm. Dieses Jahr war die Turrach unser Ziel. Für die           
Organisation war in gewohnter Weise unsere Anni Wurzer 
zuständig. Wir alle danken ihr dafür. 
 

Geburtstage 
Nachstehende Mitglieder feierten einen besonderen 
Geburtstag: 

Grabner Sieglinde 96 
Schaar Poldi 75 
Witschnig Maria 94 
Holzer Christa 70 
Holzer Trude 80 
Wurzer Dietmar 50 

 

Die OG Metnitz-Grades gratuliert ihren Jubilaren auf das  
Allerherzlichste zu ihrem Jubeltag. Wir alle wünschen        
unseren Geburtstagskindern alles, alles Gute, beste Gesund-
heit und Gottes reichen Segen. 
Ein besonderer Dank gilt aber unserer Christa für ihre       
verdienstvolle Arbeit als Kassier und ihre vielfältige Mithilfe 
im Verein. 
 

Todesfälle 
Unsere Ortsgruppe trauert um zwei sehr verdienstvolle 
Mitglieder: 
Marcellus Reibnegger verstarb am 31. August 2018 
im 83. Lebensjahr. 
Er wurde heuer für seine 10jährige Mitgliedschaft              
ausgezeichnet. Celle, wie er von uns allen liebevoll genannt 
wurde, war ein fröhlicher, verlässlicher, äußerst hilfsbereiter 
Freund und wurde von uns allen sehr geschätzt. 

Anna Ebner verstarb am 2. September 2018 
im 98. Lebensjahr. 
Anna war Gründungsmitglied unseres Vereines und ihr     
verstorbener Ehegatte unser langjähriger Obmann. Wir    
werden uns stets an die vielen schönen, gemeinsamen     
Stunden erinnern und der Verstorbenen ein ehrendes    
Andenken bewahren. 
 

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen sind die 
Spuren, die er in unseren Herzen hinterlässt. 

 

Unsere nächste Veranstaltung: 
11.01.2019 (Freitag): Cafè Kerschbaumer (14 Uhr) 

 

Der Obmann des Seniorenringes Wurzer Oswald, 
wünscht allen Bewohnern der Gemeinde Metnitz, 

besonders aber den Mitgliedern des Seniorenringes ein 
fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Gesundheit im neuen Jahr. 
 

Oswald Wurzer

In Memoriam 
Marcellus Reibnegger  
 
Am 5. September 2018 nahm die    
Kameradschaft des ÖKB - Metnitz 
schweren Herzens von ihrem      
Gründungsmitglied „Celle“ Abschied.  
 
Gemeinsam mit seiner Frau Hilde hat der Verstorbene 
den Verein von Beginn seines Bestehens tatkräftigst   
unterstützt (Pflege von Wanderwegen, Errichtung der 
Brunnenanlage im Ortsfriedhof, verlässliche Teilnahme 
an den vielen Ausrückungen des Vereines). 
Der Obmann des ÖKB - Metnitz,  Ing. Anton Steiner, 
würdigte in berührenden Worten am offenen Grabe das 
Leben und die Verdienste des verstorbenen Mitgliedes.  
 
Mit dem Lied vom „Guten Kameraden“, gespielt von 
den Geschwistern Julia und Alina Taferner und einer 
Kranzniederlegung verabschiedeten sich die Trauergäste 
und die Kameraden vom ÖKB von ihrem Freund 
„Celle“ für immer.
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Nicht nur der Herbst
hat tolle Farben…

9360 Friesach • Lastenstraße 23 • Mobil 0664/2621836

Böden • Malerei • Fassaden

FACHBERATER

Gerade im Herbst ist die Zeit, Innenräume farblich neu zu gestalten.
Farben erzeugen Wohlbefinden. Sie verändern Räume und geben uns das Gefühl
zu Hause zu sein. Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten bzw. wenn Sie
es wünschen wird ihr Vorhaben von uns professionell ausgeführt.

Ruhige und gesegnete Weihnachten
Ruhige und gesegnete Weihnachten

19Metnitzer Journal 4_2018



Liebe MetnitzerInnen! MLG wünsche ich euch eine 
frohe Weihnacht und ein glückserfülltes gesundes 
Neues Jahr 2019. Herzlich der Heimat verbunden, 
MLG euer Antony Petschacher. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Besuch des Zammelsberger Dichterhains 
am 16. Oktober 2018                                                                                                              

 
Wie herrlich war es doch, den farbengetränkten 
herbstlichen Dichterhain in aller Stille und Dankbarkeit 
durchwandern zu dürfen und im Gedenken der       
dort verewigten, menschliches Sein verschönenden 
Dichtergrößen auch dementsprechend in sich gehen zu 
können. 
 
 

Malerisch des Herbstes  
farbengetränkte Metamorphosen     
unnachahmliches Wirken  
göttlicher Schöpfung bezeugen.  

 
Welch ein paradiesisches Wunder  
unendliches Leben gebärender, 
stetes Werden, Sein und Vergehen  
lenkender, 
wahrhaft himmlischer Schöpferkräfte.   

 
        Antony Petschacher 

 
Weihnacht 

 

In christgetreuen Seelen  
Strahlend sich ergießt 
Der Welten Hoffnungslicht,  
Himmlisch erkorene Weisheit 
Im Menschenherzen spricht: 
Gottvaters ew`ge Liebe  
Den Erlöser der Erde sandte, 
Der gnadevoll dem Menschenpfade 
Die Himmelshelle spendet. 

 

  Antony Petschacher 

Weihnachten 2018 
 

Die Botschaft von Weihnachten: 
 

Es gibt keine größere Kraft als 
die Liebe. 

Sie überwindet den Hass 
wie das Licht die Finsternis. 

 
-Martin Luther King- 

 
Keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die     
Weihnachtszeit. Alles wird still, die Hektik des Jahres endet 
in einem besinnlichen, zauberhaften Fest. Man wird sich  
dessen bewusst, was man wirklich liebt. Mögen wir auch in 
der alltäglichen Hektik das Besondere erkennen und uns 
nicht von Kleinigkeiten aus der Bahn werfen lassen. So   
können wir es jeden Tag Weihnachten sein lassen! 
 
     Sehr geehrte GO-MOBIL Mitglieder, 
     liebe Bevölkerung der Marktgemeinde Metnitz! 
 
     Das sich zu Ende neigende Jahr ist Anlass 
     für uns, Rückschau zu halten auf ein interessantes 
     und auch erfolgreiches Jahr 2018. 
 
     Im 15. Jahr unseres Bestehens haben wir uns 
     vorgenommen, auch weiterhin so erfolgreich  
     für Sie tätig zu sein. 
 
     Wir freuen uns, dass Sie uns auch in diesem 
     Jahr Ihr Vertrauen gezeigt haben und möchten 
     uns dafür herzlich bedanken. 
 
     Halten Sie uns auch im neuen Jahr die Treue! 
 
Wir bedanken uns auch bei allen Mitgliedsbetrieben,     
Sponsoren und privaten Spendern,  beim Land Kärnten     
und der Marktgemeinde Metnitz für die finanzielle    
Unterstützung. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir das neue 
Jahr 2019 MOBIL gestalten. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das kommende Jahr 
wünscht Ihnen  der Vereinsvorstand von 

GO-MOBIL Metnitz.
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Bezirksdirektor Andreas Maier
Tel.: 0664 / 23 66 495

Ihr persönlicher Berater vor Ort!
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Wir sind KEM! 
Die Klima- und Energie-Modellregion 

Althofen Umgebung 
 

Das Programm „Klima- und Energie-Modellregion“ 
(KEM) zielt auf Regionen ab, die den Weg hin zur  
Energieautarkie gehen wollen. Die optimale Nutzung 
von natürlichen Ressourcen, die Ausschöpfung von 
Energieeinsparpotenzialen und die gezielte Bewusst-
seinsbildung sind Säulen, um klima- und energiepoliti-
sche Ziele zu erreichen. 
 
6 Gemeinden (Althofen, Friesach, Guttaring, Kappel 
am Krappfeld, Metnitz und Straßburg) haben sich zur 
KEM Althofen Umgebung zusammengeschlossen und 
arbeiten daran, einen ambitionierten Beitrag zum       
Klimaschutz zu leisten. Sie, als Bewohner einer dieser 
6 Gemeinden, leben also mitten in einer KEM! Dieses 
Thema ist für viele sehr abstrakt und soll nun durch  
verschiedene Projekte und Aktionen greifbarer           
gemacht werden. 
 
Gemeinsam mit den Mitgliedsgemeinden wurde ein 
Maßnahmenkatalog zum Klimaschutz erarbeitet, der 
Themen wie nachhaltige Mobilität, Energieeinsparung 
und -effizienz sowie Umweltschutz behandelt. 
 
Davon profitieren wir alle! In den kommenden 2 Jahren 
sind in der KEM unter anderem folgende Aktionen ge-
plant (Auszug): 
 

    •    Initiativen zur Mobilität (Mobilitätstage, 

         E-Bike-Verleihsysteme, Unterstützung bei 

         Fördermöglichkeiten für E-Fahrzeuge und 

         Tankstellen) 

    •    Energieeinsparung durch die Umrüstung auf 

         LED-Straßenbeleuchtungen und 

         LED-Innenbeleuchtungen 

    •    Aufbau eines regionalen Brennstoffhandels 

         (ein Online-Marktplatz für regionale, 

         erneuerbare Brennstoffe) 

    •    Aktionswochen zum Thema 

         „Plastik raus - Umwelt rein“ 

    •    Einführung von Energiebuchhaltung für 

         kommunale Gebäude 

 
Einen sehr schnellen Effekt durch die KEM haben     
Privatpersonen, die das Angebot der „Heizungs-    
pumpen-Tausch-Aktion“ in Anspruch nehmen möchten. 
Sie erhalten eine Direktförderung in Höhe von € 120,00 
von der KEM Althofen Umgebung (Infos dazu in der 
rechten Spalte!)

Heizungspumpen-Tausch-Aktion! 
Ab Jänner 2019 wird der Tausch von alten Heizungs-
pumpen gegen neue „Hocheffizienz-Umwälzpumpen“ 
von der Klima- und Energie-Modellregion (KEM)    
Althofen Umgebung belohnt! Damit schonen Sie nicht 
nur Ihre Brieftasche, sondern auch die Umwelt! 
 
Umwälzpumpen in alten Heizungsanlagen sind die 
größten heimlichen Stromfresser im Haushalt. Daher 
empfiehlt die KEM Althofen Umgebung, die alte    
Heizungspumpe gegen eine neue „Hocheffizienz-   
Umwälzpumpe“ zu ersetzen. Diese braucht bis zu 90% 
weniger Strom und amortisiert sich in den meisten   
Fällen innerhalb von zwei Jahren. Als zusätzlicher     
Anreiz wird von der KEM-Region ein Direktzuschuss in 
Höhe von € 120,00 für den Pumpentausch ausbezahlt. 
Die Aktion gilt in den 6 Mitgliedsgemeinden Althofen, 
Friesach, Guttaring, Kappel am Krappfeld, Metnitz und 
Straßburg ab 01. Jänner 2019 bis Ende April 2020. 
 
Die notwendigen Arbeiten wie Tausch und Montage 
müssen von einem Installateur aus der Region durch-
geführt werden. Nach Fertigstellung kann die   
Förderung bei der Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) Althofen Umgebung ganz unbürokratisch    
beantragt werden. Notwendige Förderungsunterlagen 
sind: 
 

    •    Rechnung des Installateurs und Zahlungsbeleg,  

    •    ausgefülltes Abnahmeprotokoll und  

    •    Bankdaten.  
 
Mit der Durchführung eines hydraulischen Abgleichs 
funktioniert Ihre Heizung noch energieeffizienter und 
Sie sparen noch mehr Heizkosten. Ihr Installateur berät 
Sie gerne dazu. Übrigens gibt es dafür eine Förder-
möglichkeit durch das Land Kärnten: die Aktion    
„Heizungsfit“. 
 
Weitere Informationen zur Heizungspumpen-Tausch-
Aktion und die notwendigen Formulare für die Direkt-
förderung erhalten Sie bei: 
Klima- und Energie-Modellregion Althofen Umgebung 

Mag. (FH) Gerhild Krumlacher (Modellregionsmanagerin) 
Hauptplatz 8, 9330 Althofen  

Tel. 04262/2288-12 

E-Mail: info.KEM@kaernten-mitte.at
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Allen JägerInnen 
schöne Festtage und 

ein kräftiges 
Weidmannsheil 

für 2019!

Büro übersiedelt 
 

Mit 1. Oktober 2018 übersiedelte Herr Kurt Engl – Uniqa      

Versicherung - in die ehemalige Volksbankfiliale am    
Marktplatz. Ein Dank ergeht an die Familie Loitsch sowie  
Herrn Bruno Engl für die jahrelange gute Zusammenarbeit 
sowie der Familie Strasser für die zur Verfügungstellung       
der neuen Räumlichkeiten. 
 

Kurt Engl 
A-9363 Metnitz 

 

kurt.engl@uniqa.at | Tel./Fax 04267 20056 | Mobil 0676 918 32 55
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Bericht Musikschule 
Althofen-Friesach-Metnitz 

 

Kaum hat das Schuljahr begonnen sind die Schülerinnen   
und Schüler der Musikschule Althofen-Friesach-Metnitz 
auch schon wieder bei den verschiedensten Wettbewerben 
vertreten. 
Von Seiten der Direktion und dem Kollegium gratulieren wir 
den Ensembles mit ihren MusikpädagogInnen recht herzlich 
zu den ausgezeichneten Erfolgen und wünschen ihnen      
weiterhin alles Gute auf ihrem musikalischen Weg. 
 

Zwa zackige Ziach 
Der Oktober dieses Jahres stand ganz im Zeichen der    
Volksmusik: Gleich zwei große Wettbewerbe, zuerst der    
14. Alpenländische Harmonikawettbewerb Anfang Oktober 
in der Flachau und zwei Wochen später der 23. Alpen-       
ländische Volksmusikwettbewerb in Innsbruck, wurden zum 
Treffpunkt von Musikanten aus ganz Österreich, Südtirol, 
Bayern, dem Allgäu und der Schweiz. Das gemeinsame   
Tanzen beim großen Volkstanzabend im Congress Innsbruck, 
das Zuhören bei anderen Wertungsspielen, Instrumenten- 
und Trachtenaussteller als Rahmenprogramm, sowie auch 
die Aufregung beim eigenen Juryvorspiel, machten diese 
Wettbewerbe zu etwas ganz Besonderem und zu einem      
unvergesslichen Erlebnis für jeden Musikanten. 
 

Auch das Harmonikaduo „Zwa zackige Ziach“, bestehend 
aus Johanna Leitner und Isabella Engl, stellte sein Können 
vor einer fachkundigen Jury unter Beweis und konnte sich 
bei beiden Wettbewerben im Harmonikaduo über zwei        
erspielte Auszeichnungen freuen. Auch im Solospiel            
erhielten beim Alpenländischen Harmonikawettbewerb        
in der Flachau beide das Prädikat „Auszeichnung“. 
Gemeinsam mit ihren Lehrern Julia Gaggl und Erdi Hude 
soll dieser Erfolg nun erstmal gefeiert werden! 
 

Isabella Engl 
 

v.l.: Erdi Hude, Johanna Leitner, Isabella Engl, Julia Gaggl 

Wir, das H-Trio (Stephanie Holzer - Hackbrett, Domenika 
Krenn - Harfe und Matthias Pirolt - Harmonika) spielen seit 
ca. einem halben Jahr zusammen. Natürlich macht uns das 
gemeinsame Musizieren großen Spaß, weshalb wir uns   
auch entschlossen haben, beim Volksmusikwettbewerb in 
Innsbruck teilzunehmen, der von 25.10 bis 28.10 2018    
stattfand. Gemeinsam mit unserer Pädagogin Renate    
Altmann und unserem Pädagogen Erdi Hude waren wir sehr 
stolz als wir das Prädikat "Ausgezeichnet" erhalten haben 
und zusätzlich noch ausgewählt wurden am großen    
Festabend zu spielen!  
Dieser Abend wurde vom ORF aufgezeichnet und wird im 
November auf ORF 2 ausgestrahlt. 
Auch jetzt musizieren wir noch gerne weiter und blicken 
schon dem einen oder anderen Auftritt entgegen! 
 

Domenika Krenn 
 

v.l. hinten: Matthias Pirolt, Renate Altmann, Erdi Hude 
v.l. vorne: Stephanie Holzer, Domenika Krenn

Vorspielstunden und Konzerte 
der Musikschule Metnitz 

 

Mo. 25. März 2019 18.00 Uhr - Musikschule Metnitz 
Norbert Egger (Schlagwerk) 

Gerhard Stückler (Horn) 
 

Di. 26. März 2019 18.00 Uhr - Musikschule Metnitz 
Günther Pachler (Querflöte) 

Willibald Krupka (Posaune, Tenorhorn, Tuba)
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KÄRNTEN

T: 05 09 09 volksbank-kaernten.at

Mit Ihrer Hausbank

JETZT 
SICHERN!*

* Für die Aktion gilt: Eine gratis Pkw-Jahres-Vignette 2019 für einen Neuabschluss (Versicherungsantrag) einer ERGO fürs Leben, einer Lebensvorsorge Classic oder einer 
Lebensvorsorge Dynamic im Zeitraum von 1.10.2018 bis 31.12.2018 mit spätestem Versicherungsbeginn 1.2.2019. Ab einer laufenden Prämie von 75 Euro monatlich, 225 Euro pro 
Quartal, 450 Euro pro Halbjahr oder 900 Euro pro Jahr bzw. ab 15.000 Euro Einmalprämie. ERGO fürs Leben, Lebensvorsorge Classic und Lebensvorsorge Dynamic sind Er- und 
Ablebensversicherungen der ERGO Versicherung Aktiengesellschaft. Bei Prämienfreistellung, Rücktritt oder Beendigung des Versicherungsvertrages (Rückkauf) bzw. Reduktion 
der vereinbarten laufenden Prämien unter die oben genannten laufenden Mindestprämien innerhalb von 24 Monaten ab Versicherungsbeginn, ist der Vignettenpreis in voller 
Höhe an die ERGO Versicherung AG zu bezahlen. Diese Aktion kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden. Eine Barablöse ist nicht möglich.
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Starten Sie jetzt mit Ihrem persönlichen Ansparplan. Wir beraten Sie gerne.
IN ZUKUNFT GUT HABEN.

 

Unser Tipp 

für die Weihnachtszeit: 
 
Frische Selchwürste vom Hirschkalb 
oder ein leckeres Rotwildfilet für 
das Fondue am Heilig Abend. 
 
 
Für die Feiertage empfehlen wir 
Hirschrücken-Steaks oder  
schmackhaften Braten vom Rotwild  
 

 

Kulinarischer Hochgenuss aus der Heimat 
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Brauchtumsmuseum und 
Brauchtumsgruppe in Metnitz 

 

Das Museum hat wieder Winterpause und daher möchten wir 
hier einen kurzen Rückblick über die vergangene Saison 
geben. 
 „SPINNEN und WEBEN“, zwei längst vergessene       
Handwerke, waren in der heurigen Saison der Schwerpunkt 
in unserem Museum. Groß war der Andrang zum Angebot, 
diese Handwerke nicht nur vorgeführt zu bekommen,       
sondern sie auch selbst zu probieren. 
Aber auch das ländliche Alltagsleben mit seinem Brauchtum, 
das in beeindruckender Weise zur Schau gestellt wird, lockte 
wieder viele Besucher an. 
 

Die Teilnahme an kirchlichen Festen und Wallfahrten (Bitt- 
und Fronleichnamsprozession, Erntedank, Wolfgangifest) in 
der Gemeinde, aber auch die Teilnahme an Festveranstaltungen 
anderer Brauchtums- und Trachtengruppen, der Besuch von 
Kultur- und Weiterbildungsveranstaltungen lassen im        
Jahresablauf keine Langeweile aufkommen. 
 

Der 15. August ist ein jährlicher Fixtermin für die Kräuter-
segnung in Maria Höfl. 
Der Erlös aus den selbst hergestellten Kräutersträußchen und 
Kräutersäckchen wird auch heuer wieder in der Vorweih-
nachtszeit beeinträchtigten Menschen unserer Gemeinde 
übergeben. Damit wollen wir das Leid der Familien ein 
wenig lindern.  
 

Sehr gerne haben wir auch das Projekt „Neue Orgel in 
Maria Höfl“ mit einem beachtlichen Betrag unterstützt.  
 

Es ist schon Tradition, dass die Damen der Brauchtums-
gruppe  bei  Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die Be-
sucher mit frisch gebackenen „Bauernkrapfen“ verwöhnen.   
 

Auch 2 Bücher hat die Brauchtumsgruppe bereits         
herausgegeben, die Sie jederzeit bei uns käuflich             
erwerben können. 
 

Das METNITZER KOCHBUCH „Bei uns dahoam“ -  
beinhaltet viele althergebrachte und neue Rezepte - ein 
Kochbuch, das jeden Haushalt bereichert. 
 

„Zeitreise durch Metnitz“ 
Das reich bebilderte Buch befasst sich vorwiegend mit dem 
Brauchtum aus der Gemeinde Metnitz. Vieles davon ist noch 
lebendig, aber manches gibt es nicht mehr, weil sich einfach 
zu viel  geändert hat - in der Lebensweise der Menschen,   
bei der Arbeit, der Wirtschaft und in der kirchlichen            
Gemeinschaft. 
 

Die Brauchtumsgruppe Metnitz wünscht allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2019! 
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der kommenden Saison.

Brauchtumsmuseum Metnitz 

Birkenweg 8, 9363 Metnitz 

Museum - Öffnungszeiten: 1. Mai bis 30. September 

Obfrau: ÖR Inge Auer
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KÄRNTEN

„Holen Sie sich jetzt Ihren 
persönlichen Ansparplan, 
damit Sie es in Zukunft 
gut haben.“

ICH 
BERATE 
SIE 
GERNE!

Stefan
Trippl
Kundenbetreuer

9360 Friesach 
Hauptplatz 18
T: 05 09 09-3559
E: stefan.trippl@vbktn.at

volksbank-kaernten.at

Hubert Klaming 

beendet das "Wirtsein" 
 

Nach fast 33 Jahren, Ende 2018,      

ist es an der Zeit das "Wirtsein" zu   

beenden. Ich blicke gerne zurück an 

die schönen, aber manchmal auch 

schweren Stunden. Vielen Dank an 

Alle die mich dabei unterstützt haben 

und natürlich auch an alle Gäste. 

 

Es freut mich, das Brunhilde den    

Mut hat das Gasthaus "Färber" weiter 

zu führen. Nach einer kurzen Umbau-

phase wird das Gasthaus wieder offen 

sein. 

 

Euer "Färberwirt" 
Hubert Klaming

 
Der Wirtschaftsstammtisch 
der Marktgemeinde Metnitz 
wünscht Dir, lieber Hubert 
alles Gute für die Zeit nach 

dem "Wirtsein". 
 

Beim Fototermin war Hubert leider im Krankenhaus - 
wir wünschen ihm auf diesem Wege gute Besserung. 

 
Gernold Geier - Redakteur
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"SONNENKINDER" 

Im September 2018 wurde in Grades, in der alten Volkschule, 
eine „Betriebstagesmutterstätte“ eröffnet. Diese wird von 
Claudia Hartenberger, Margit Bergner und als Vertretung von 
Kathrin Engl geführt. 
Sehr schnell stieg die Anzahl der Kinder, denn aus einer 
Hand voll Anmeldungen wurden auf einmal 16 entzückende, 
liebenswerte, herausfordernde,...Kinder (1,3 - 5 Jahre).       
Wir begleiten sie am Vormittag von 7:00 - 13:00 Uhr mit 
Spiel, Spaß, Freude und Lernen! 
 

Hier sind unsere “SONNENKINDER“

Es war für uns und auch für die Gemeindevertreter in         

Kooperation mit dem Verantwortlichen des AVS, eine große 

Herausforderung so schnell in kurzer Zeit mit „Nichts“ etwas 

auf die Beine zu stellen. Durch die gute Zusammenarbeit   

mit den Angestellten der Gemeinde und unserem Herrn   

Bürgermeister konnten sehr rasch die erforderlichen         

Rahmenbedingungen geschaffen werden. 

 

Dank besonderer Mithilfe und Spenden vieler Eltern und 

auch Mitbürgern konnten wir sehr schnell eine gemütliche 

und familiäre Atmosphäre in unseren Räumen schaffen. 

 

Aber auch viele Gewerbebetriebe und Vereine haben uns 

spontan und kräftig unterstützt. Herzliches Dankeschön an: 

den Kammerradschaftsbund, Wirtschaftsstammtisch Metnitz, 

KFZ Kerschbaumer, Holzschlägerung und Holzbringung  

Zitzenbacher Werner, Holzeinkauf Köstenberger Michael, 

Zimmerei Leitner, Tischlerei Steger, Dr. Höferer, Volks-  

bank Friesach, Raika Metnitz, Öfen Wallner Siegfried,     

Nah&  Frisch Strasser, KFZ Wolfger Markus, Gasthaus 

Knafl, Me-Mo Anlagenbau - Wurzer Dietmar, Naturheil-  

therapeut Hartenberger Johann, Pfarrkindergarten Metnitz, 

Spatzennest Grades. 

Claudia Hartenberger

UUnnsseerr  ttäägglliicchheerr  MMoorrggeennkkrreeiiss

GGeebbuurrttssttaaggee

JJuucchhhhee,,  eennddlliicchh  SScchhnneeee

UUnnsseerr  eerrsstteerr  ggrrooßßeerr  AAuussfflluugg::  
""WWiirr  ggeehheenn  BBrroottbbaacckkeenn  zzuu  MMaarrttiinnaa""
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„Die Blumenstube ist in  

den Ruhestand gegangen“ 
 

Vor 35 Jahren haben wir die Blumenstube in der 
Murauer Innenstadt in einem kleinen Geschäft 
gegründet. Schon 1988 wurde die Expansion 
nach St. Egidi vollzogen und 1996 auf den      
heutigen Standort verlegt. In dieser Zeit haben 
wir fast 40 Lehrlinge ausgebildet und ständig       
6 - 12 Mitarbeiterinnen beschäftigt. Nun haben 
wir die Blumenstube mangels geeigneter Nach-
folge und wegen Ruhestand mit 10. Nov. 2018 
geschlossen. Wir danken ganz herzlich allen   
unseren Kunden, unseren Mitarbeiterinnen und 
unseren Geschäftspartnern für die langjährige 
Treue und Loyalität zu unserem Betrieb. 
 

Adolf und Fritzi Schrittesser
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Besuch bei unseren Freunden 
in Haiterbach! 

(19.08. bis 23.08.2018) 
 

Im Zuge der Partnerschaft zwischen Haiterbach und Metnitz, 
gab es im Jahr 1967 den 1.Schüleraustausch. Ab diesen   
Zeitpunkt entwickelten sich Freundschaften zwischen       
einzelnen Familien. Danach gab es immer wieder Begegnungen 
mit unseren Jugendfreunden. Heuer im Sommer war es    
wieder so weit. Wir begaben uns auf die Reise in Richtung 
Schwarzwald. In Haiterbach wurden wir von Margot und 
Egon Schuon schon erwartet. 
 

Nach einem kurzen „Frischmachen“ bei unseren Quartier-
geber, begann das für uns bereits vorbereitete Programm.      
Es kam zu einem Treffpunkt im „Gasthaus Adler“ bei     
Doris und Erich Single in Neu-Nuifra, mit vielen             
ehemaligen „Metnitzbesucher aus Haiterbach“ zu einer   
kräftigen Jause. Nach der ausgiebigen Stärkung, erfolgte 
reger Gedankenaustausch. 
 

Am Montag den 20.08.2018 gab es eine Führung durch      
das Industriegelände von Haiterbach mit Besichtigung von 
einigen Betrieben, und anschließender Stärkung im Stadion 
Restaurant. Nachmittag ging es nach Beihingen zum Heimat 
Museum. Dort führte das Fernsehteam vom SWR gerade 
eine Reportage über das Museum durch. Wir wurden sofort 
in diese Reportage eingebunden, mit der Befragung wie wir 
über die Partnerschaft zu Haiterbach stehen. In Beihingen 
besuchten wir auch den Betrieb der Familie Stöhr. Zurück 
nach Haiterbach, gab es bei Maria und Fritz Brezing     
Kaffee und Kuchen. Den Abend verbrachten wir bei einem             
geselligen Beisammensein im Garten von Marianne und 
Berthold Bohnert. 
 

Am Dienstag den 21.08.2018 gab es den Besuch bei Daimler 
in Sindelfingen. Bei der Anreise ging es über Nagold,          
wo  wir einen gemütlichen Spaziergang durch die Altstadt 
durchführten. Bei der Führung im Mercedes-Werk durften 
wir 2 Produktionsstrecken besichtigen. Am Rückweg nach        
Haiterbach machten wir einen Zwischenstopp beim      
Schönbuchturm. Auch dieser Tag ging mit einem geselligen 
Beisammensein, jedoch diesmal auf der Terrasse bei           
Susanne und Werner Braun zu Ende. 
 

Am Mittwoch den 22.08.2018 war der Abreisetag, unsere 
Freunde begleiteten uns bis zur Insel Mainau. Über die 
Schweiz und Liechtenstein ging es nach Schruns, wo wir 
Quartier bezogen. 
 

Am Donnerstag den 23.08.2018 fuhren wir über die Silvretta 
Hochalpenstraße nach Tirol. Auf der Silvretta hatten wir 
einen herrlichen Ausblick auf den Piz Buin, und auf das   
„Silvretta Dorf“ wo einige Personen aus unserer Gemeinde 
im Zuge ihrer Baustelle für das Obervermuntwerk II Quartier 
beziehen bzw. bezogen haben. Danach ging es über          
Innsbruck, St.Johann in Tirol, entlang dem Steinernen Meer 
nach Zell am See und über den Radstädter Tauern nach Metnitz.

Es waren fünf wunderschöne Tage, und wir bedanken 
uns nochmals auf das herzlichste für das tolle Programm 

und die Gastfreundschaft bei unseren Freunden 
in Haiterbach. 

 

(Irmgard & Helmut Klaming, Margit & Günther Kerschbaumer, 
Waltraud & Philipp Leitner) 

WWiirr  wwuurrddeenn  vvoonn  MMaarrggoott  uunndd  EEggoonn  SScchhuuoonn  sscchhoonn  eerrwwaarrtteett

TTrreeffffppuunnkktt  iimm  ""GGaasstthhaauuss  AAddlleerr""

NNaacchh  ddeerr  SSttäärrkkuunngg  --  rreeggeerr  GGeeddaannkkeennaauussttaauusscchh

KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn  bbeeii  MMaarriiaa  uunndd  FFrriittzz  BBrreezziinngg

GGeesseelllliiggeerr  AAbbeenndd  bbeeii  MMaarriiaannnnee  uunndd  BBeerrtthhoolldd  BBoohhnneerrtt
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BBeessuucchh  bbeeii  DDaaiimmlleerr  iinn  SSiinnddeellffiinnggeenn

GGeesseelllliiggeerr  AAbbeenndd  bbeeii  SSuussaannnnee  uunndd  WWeerrnneerr  BBrraauunn

AAbbrreeiissee  vvoonn  HHaaiitteerrbbaacchh

IInnsseell  MMaaiinnaauu

SSiillvvrreettttaa  mmiitt  BBlliicckk  aauuff  ddeenn  BBiizz  BBuuiinn

Preisverleihung „Bewegte Schule“ 
am 27. September 2018 

Bewegung ist eine Voraussetzung, damit Kinder und       
Jugendliche sich optimal kognitiv, physisch, psychisch 
und sozial entwickeln. Da immer mehr mit einer     
bewegungsarmen Lebenswelt konfrontiert werden, sind 
auch wir der Meinung, dass Lernen Bewegung braucht. 
 

Dabei hilft uns das Räderwerk der Bewegten Schule als 
Methode, mit den Handlungsfeldern „Schule als Lern- und 
Lebensraum“, Unterrichtsqualität“, sowie „Steuern und 
Organisieren“. 
 

Damit Bewegte Schule funktioniert, die Räder zusammen-
wirken können, sind auch wir Lehrkräfte körperlich und 
geistig ständig in Bewegung! 
 

Was wird alles angeboten? 
Rhythmisierung und Ritualisierung des Unterrichts;     
Bewegung im Unterricht zulassen; Wechsel der Lern-   
formen Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit; Angebot von 
Lernmaterial für selbständiges Lernen; 
Bewegter und bewegender Unterricht: z.B. Lesen, Lern-
wörter üben in Bewegung 
Schleichdiktat - Laufdiktat;  
Balance zwischen An- und Entspannung: Täglich    
auflockernde Übungen mit Sprungseil oder kurzen     
rhythmischen Spielen; Frontalunterricht und Formen des 
Bewegten Lernens im Wechsel 
Qualitativ hochwertige BSP-Stunden und sportliche     
Angebote (Schitage, Eislaufen, Bob fahren, Schwimmen, 
Wandertage…), Kooperation mit Sportvereinen (Mädchen-
fußball, Schiclub), „Bewegte Pause“ 
 

Sportfest (Body & Brain), Feiern, Teilnahme an Schul-
sportwettkämpfen 
 

Schulobst, Schulmilch und Gesunde Jause 
 
Wir sind sehr stolz, das Gütesiegel der III. Stufe erreicht 
zu haben und wollen uns in den nächsten Jahren auf die 
Stufe I hocharbeiten! 

Rosemarie Bodner - Schulleitung 
 

v.l. Barbara Golja, VOL Astrid Grabner, prov.VD SR Rosi    
Bodner, Bildungsdirektor Dr. Robert Klinglmair, Mag. Dr. Silke 
Steinacher und Schulsportreferent Mag. Hannes Wolf sowie   
PSI Franz Fister 
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Ankündigungen 
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2019/20    
findet am 27. und 28. Feber 2019 in der Zeit von 7:30 
bis 13:30 Uhr in der Volksschule Metnitz statt. Alle     
Eltern mit schulpflichtigen Kindern erhalten rechtzeitig 
eine   schriftliche Einladung mit Terminvorgabe.  
 
Wir freuen uns schon sehr 
 

auf die Schulanfängerinnen 
 

und Schulanfänger! 
 
 
 
Am Donnerstag, 25. April 2019 von 8 - 13 Uhr findet 
an der NMS Metnitz der alljährliche Aktionstag.Lesen      
des Bezirkes St. Veit/Glan statt. Alle Mittelschulen des 
Bezirkes schicken ihre besten Leserinnen und Leser, die 
aus ihrem Lieblingsbuch vorlesen.  
Unsere Schülerinnen und Schüler waren bei diesem   
Wettbewerb immer ganz vorne dabei und so sehen wir 
es als Ehre den Lesewettbewerb auszurichten. 
 

Wir hoffen, dass auch Eltern Zeit haben und die 
Veranstaltung besuchen können. 
 

Rosemarie Bodner - Schulleitung

Berufspraktische Tage der NMS 
 

Vom 14.-16.November 2018 besuchten die Schülerinnen  
und Schüler der 8a verschiedene Betriebe von Metnitz      
bis nach St. Veit und konnten dort in den Berufsalltag der 
Unternehmen "hineinschnuppern".  
Unsere Schülerinnen und Schüler wurden herzlich   
aufgenommen und sie erledigten ihre Aufgaben mit Freude 
und großem Eifer und konnten so wichtige Erfahrungen für 
ihren weiteren Ausbildungsweg mitnehmen. 
 

Folgenden Unternehmen möchten wir für die freundliche 
Aufnahme und Betreuung unserer Kinder danken: 
 

-   bauwert Köstenberger GmbH 
-   Holzbaumeister Leitner David 
-   Elektro Gruber 
-   Tischlerei Eicher, St. Salvator 
-   Kfz-Technik Robinig, Judendorf 
-   Springer Maschinenfabrik, Friesach 
-   TIAG Althofen 
-   Humanomed Zentrum Althofen 
-   Glandruckerei Marzi, St. Veit/Glan 
-   VS St. Marein 

 
Mariella Gruber 

Exkursion - Burgbau 
 

Die jetzige 8a der NMS Metnitz gestaltete im Vorjahr 
für den großen Adventkalender auf der Stadtmauer in 
Friesach ein Fenster. 
 

Als Dank erhielt die Klasse eine Einladung des          
Bürgermeisters, Herrn Josef Kronlechner. Die Schüler 
und Schülerinnen erwartete ein Getränk und eine      
Führung durch den Burgbau.

Weitere Fotos gibt es auf der Homepage der NMS Metnitz: 
www.nms-metnitz.ksn.at 

Oben: Lorenz im Labor bei der TIAG 
Unten: Elena vor einer Druckmaschine aus dem vorigen 

Jahrhundert bei der Firma Marzi
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Autorenlesung mit Werner Egli 
 

Am 24. Oktober 2018 hielt der Schweizer Autor Hr. Werner 
Egli in der Bibliothek Metnitz für die Schülerinnen und 
Schüler der 7. + 8. Klasse der NMS eine Lesung. 
 

Herr Egli war schon mehrmals in Metnitz und begeistert 
immer wieder die jungen Zuhörer. Dieses Mal stellte er das 
Buch „Der letzte Kampf des Tigers“ vor. 
 

Inhaltsangabe zu "Der letzte Kampf des Tigers" 
In einem entlegenen Tal in Sibirien taucht an einem eiskalten 
Wintertag ein angeschossener Tiger auf. Yuris Vater will das 
Raubtier zur Strecke bringen, aber der Tiger greift ihn an und 
tötet ihn. Yuri weiß, es liegt nun an ihm, diesen "Menschen-
fresser" zu jagen. Er überredet Wladimir, einen erfahrenen 
Wildhüter, ihn zu begleiten. Sie nehmen „Laika“ mit,        
eine kleine Kläfferhündin, die keine Angst vor Tigern hat. 
Wladimir und Yuri sind nicht die Einzigen, die Jagd auf    
diesen Tiger machen, doch Yuri lernt bald, diese mächtige 
Raubkatze zu achten, zu respektieren und zu bewundern. Er 
fängt an zu begreifen, dass dieser Tiger nichts Anderes tut, 
als das, was er selbst auch hat tun müssen, seit er zur Welt 
gekommen ist - nämlich um sein Überleben kämpfen. Als 
Yuri beschließt, nicht mehr auf ihn zu schießen, greift der 
Tiger sie an und verletzt den alten Wladimir. Jetzt müssen 
sie zurück in ihr Dorf. Ein langer Weg steht ihnen bevor, und 
der verletzte Tiger lässt nicht mehr von ihnen ab, ist immer 
in ihrer Nähe, beobachtet sie, belauert sie und wartet darauf, 
dass sie einen einzigen Fehler machen. Aus dem Gejagten 
ist jetzt der Jäger geworden, und mit jedem Schritt, den       
sie ihrem Dorf näherkommen, wird dieser Tiger zu einer  
größeren Gefahr für alle, die in ihrem Tal leben, auch für 
Yuris Freundin Lena, die trotz aller Warnungen allein von 
Zuhause weggegangen ist, um nach ihnen Ausschau zu     
halten… 
 

Das Buch wurde auf vielfachen Wunsch in Klassenstärke  
angeschafft, sodass es als Klassenlesestoff verwendet werden 
kann! 

Rosemarie Bodner

Autorenlesung mit Rudolf Gigler 
 

Alle Jahre werden vom Kärntner Bibliotheksverband Lesungen 
an Schulen organisiert und gefördert. Am Donnerstag, den 
18.Oktober 2018 war der steirische Jugendliterat Rudolf  
Gigler, bekannt durch sein Werk „Römer auf nach    
Österreich“ zu Gast am Bildungszentrum Metnitz. In der   
3. und 4. Klasse der Volksschule hielt er eine Lesung und 
stellte seine Neuerscheinungen vor, wie zum Beispiel     
„Tragen Könige lange Unterhosen?“. 
Mit viel Einfühlungsvermögen und Sprachwitz begeisterte 
er die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die Firma     
PLODER PETER aus Friesach, die den Schwerpunkt 
„Lesen“ an unserer Schule so tatkräftig unterstützt. 
 

VL Karin Taumberger

Kinder- und Jugendbuch- 
ausstellung 2018 

Ganze zehn Tage war die mit über 200 Büchern bestückte 
Ausstellung geöffnet. Die Bibliothekarin Frau Marlene  
Wilplinger gemeinsam mit der Firma Heyn aus Klagenfurt 
präsentierten die neuesten Bücher auf dem Jugendbuchsektor. 
Die Ausstellung war sehr gut besucht. Die Schülerinnen und 
Schüler schrieben ihren Favoriten in das aufliegende 
Wunschbuch. Einige Bücher daraus können für die    
Bibliothek angeschafft werden. 
Viele Volksschulkinder bestellten sogleich ihr Lieblingsbuch. 
Bei den Mädchen waren Ponybücher in, bei den Knaben eher 
Grusel- und Sachbücher. 
Die Geschmäcker sind eben verschieden, das Wichtigste ist 
aber, dass die Kinder lesen! 
 

Rosemarie Bodner
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Erfolge der Metnitzer Schülerinnen 
und Schüler beim CC-Lauf 

 

Am 16.10.2018 fand in Weitensfeld der alljährliche       
Cross-Country-Lauf statt, bei dem sich unsere Mädchen und 
Burschen wie immer kräftig ins Zeug legten! 
 

Gute Platzierungen waren auch heuer wieder der Lohn für 
ihren Einsatz auf einer sehr schwierigen, selektiven und 
schweißtreibenden Strecke. 
 

Die Mädels der 5. und 6. Schulstufe konnten sich sogar über 
den hervorragenden 2. Platz freuen! 
 

Unten sehen Sie alle 24 Teilnehmer der NMS Metnitz! 

Besuch der Raiffeisenbank Metnitz 
Die Kinder der 2a, 2b und der 3. Klasse konnten beim        
Besuch der Raiffeisenbank Metnitz vieles über unser Geld 
erfahren. Besonders spannend war es die schwere Tür des 
Tresors zu öffnen und auch das Innenleben eines Bankomaten 
faszinierte die Kinder. 
Wir bedanken uns herzlich für die interessante Führung bei 
Direktorin Christa Reinbold und ihrem Team.  

Forschungspraktikum in der 4. Klasse 
 

Von 19. bis 30. November absolvierte Herr Trippl Thomas 
sein für die Ausbildung notwendiges Forschungspraktikum 
in der 4. Klasse der Volksschule Metnitz. 
 

Mit sehr viel Einsatz und Freude begeisterte er die Kinder 
und erarbeitete mit ihnen ein Projekt zum Thema „Gifte und 
gefährliche Stoffe“.  Auch ein Besuch bei der FF Metnitz war 
Teil des Projekts, wo Herr Engl Matthias einen sehr guten 
Vortrag über Giftstoffe gehalten hat. 
 

Vielen Dank dafür, die zwei Wochen waren für die Kinder 
und auch für mich sehr lehrreich und spannend. 
 

Barbara Wurzer-Jeglitsch

Herbst in Vienna - Die 8a war in Wien! 

Vom 31.10 bis 5.11. 2018 verbrachte die 8a mit ihren      
Lehrerinnen Birgit Schwartz und Karin Dielacher eine tolle, 
erlebnisreiche Woche in Wien! 
Kulturelle, kulinarische, spannende und lustige Highlights 
waren an allen Ecken und Enden der Stadt zu finden! 
Big City Life - Diese Woche wird allen in bester Erinnerung 
bleiben! 

Hintere Reihe: Gabriel, Tobias, Fabian, Stefan, Rafael, Gabriel und Andreas 
Vordere Reihe: Lorenz, Elena, Tina, Leonie, Anna-Maria und Astrid 

Unten: Die Klasse beim Besuch des Theaters - alle besonders herausgeputzt!  

34 Metnitzer Journal 4_2018



Volksschule wird modernisiert 
 

Die Volksschule wurde mit einer modernen, digitalen Tafel 
ausgerüstet. 
 

Ein interaktives Whiteboard - oder eine "digitale Tafel", ist eine 
elektronische Projektionswand, die in Verbindung mit einem 
Computer und einem Projektor/Beamer funktioniert.  
 

Digitale Tafeln halten immer mehr Einzug in die Schulen. 
 

Bessere Präsentationsmöglichkeiten von Unterrichtsinhalten, ein 
hohes Maß an Motivation und eine Vielzahl von Interaktions-
möglichkeiten für Schüler, viel Spaß beim Unterrichten und  
Vorteile für den Lehrer beim Vorbereiten und Speichern der   
Unterrichtsinhalte bietet das Medium.  
 

Letztendlich können mit Hilfe von interaktiven Whiteboards alle 
Medien wie Text, Grafik, Bilder, Animationen, Töne und Filme 
präsentiert werden. Aktuelle Studien zeigen, dass Schüler durch 
den Einsatz von digitalen Tafeln besser motiviert und auch      
positivere Lernergebnisse erzielt werden können. 
 

Die Volksschule freut sich sehr über die Anschaffung der 
neuen Tafel und bedankt sich beim Bürgermeister und seinem 
Gemeinderat recht herzlich dafür. 
 

Barbara Wurzer-Jeglitsch 
 

Bild: Kinder der 4. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Frau       
Barbara Wurzer-Jeglitsch, Frau Dir. Rosi Bodner und dem    
Kulturreferenten Herrn Vzbgm. Prieler Lorenz

Projekt Wandgestaltung 
„VIER JAHRESZEITEN“ 

(Malerei und Tonarbeiten) der 3. Klasse 2018  
im 1. Stock der Volksschule 

 

Nach der Renovierung der Schule 2017 wurde die Idee       
geboren, die Wand im 1. Stock der Volksschule mit den    
Kindern zu gestalten.   
Eine ganze Woche lang blieben jeden Tag fünf Kinder der 3. 
Klasse nach dem Unterricht noch bis 3 Uhr in der Schule um 
das Malprojekt „Wandgestaltung“ zu realisieren. Zunächst 
wurden die Kinder mit einem leckeren Mittagessen versorgt, 
das von der Schule gesponsert wurde. So gestärkt ging es an 
die Arbeit mit Pinsel und Farbe. Jeden Tag wurde die Wand 
bunter und lebendiger. Es war herrlich mitanzusehen.  
 

Frühlingsblüten, Tulpen, Äpfel, Sonnenblumen und andere 
Motive mussten in den Werkstunden aus Ton entstehen. Die 
Tonarbeiten wurden in unserem schuleigenen Brennofen   
gebrannt. Nun war es so weit! Die Fertigstellung stand an, 
indem die Tonsachen mit einem Spezialkleber an der Wand 
befestigt wurden.  
 

Noch ein Abschlussfoto mit allen Künstlern und Künstlerinnen 
und wir hatten unser Werk voll Stolz zu Ende gebracht! 
Wir danken allen ganz herzlich, die mitgeholfen haben! 
 

Susanne Schaller / Barbara Wurzer-Jeglitsch
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www.ihr-fliesenmeister.at

gerd@ihr-fliesenmeister.at

9361 Sankt Salvator
Fürst-Salm-Straße 21

Mobil: 0664 50 47 266
Büro:  0664 50 47 263

Gerd SALZER

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihnen  

Ihr Fliesenmeister mit Team
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Zimmerei & Sägewerk Lambert Leitner 

Badstraße 32, 9363 Metnitz | Inhaber: Holzbaumeister Ing. David Leitner 

Mobil: 0650 2069364 | david@zimmerei-leitner.com | Tel.: 04267 206 | Fax: 04267 206-4  

zimmerei-leitner@aon.at | www.zimmerei-leitner.com

BERATUNG
für sämtliche Holzarbeiten und die dadurch entstehenden  

Schnittstellen zwischen den einzelnen Gewerken.

»  Rahmenbedingungen erörtern

»  Ausführungsmöglichkeiten aufzeigen

»  Wirtschaftlichkeit sicherstellen

PLANUNG
ist die Vorraussetzung für ein gut  

funktionierendes Projekt – dazu gehören:

»  Bestandsaufnahme

»  Entwurf

»  3D - Planung

»  Einreichung

»  Ausführungsplanung

FERTIGUNG
nach den aktuellen Regeln der Technik, nachhaltig und zielorientiert. 

Zimmermannsmäßiger Abbund auch auf Naturmaß termintreu und  

qualitativ hochwertig

»  Balkone und Brüstungen in allen Formen

»  Carports 

»  Stiegen für innen und außen, gera-

de, gewendelt, rustikal und in jeder 

Sonderform

»  Außen- und Innenverschalungen in ver-

schiedensten Ausführungen

» Dachstühle inkl Holzdächer 

»  Holzböden als Schiffboden oder Parkett

»  Altbausanierung mit Um- und Zubauten

»  Dachgeschossausbauten mit Holz 

oder Gipsbauplatten sowie gesamter 

Innenausbau

»  Hochbeete in allen Formen, mit oder 

ohne Dach

»  Nagelplattenbinder für Hallendächer

»  Gauben und Dachaufbauten in allen 

Variationen

»  Holzhäuser in Block- und Riegel-

bauweise - als Rohbau, halb- oder 

schlüsselfertig

»  Wirtschaftsgebäude, Hallen- und 

Laufställe

»  Zubauten, Anbauten, Vordächer und 

Nebengebäude

»  Terrassen- und Eingangsüberdachungen

»  Wintergärten, Pavillons

»  Gartenhäuser, Lauben und Pergolen

»  Garten- und Außengestaltungen

»  Einfriedungen und Zäune

©
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Neuübernahme durch Holzbaumeister 
Ing. David Leitner

BAUEN MIT ALTHOLZ
und die Geschichte wird lebendig. Holz kennt kein Ablaufdatum.

»  Altholzblockhäuser

»  Altholzmöbel und Accessoires

»  Innenausbau modern oder rustikal
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„Es ist schon eine Herausfor-

derung, in unserer Region ein 

so großes Geschä� zu betrei-

ben“, verrät Karin Kollmann. 

„Es gilt, sich das Sortiment gut 

zu überlegen und das Angebot 

breit gefächert zu halten.“ Das 

macht die engagierte Unter-

nehmerin bereits seit 1997, 

seit sie von Mutter Hermine 

übernommen hat. Fündig wer-

den bei ihr Frauen, Herren und 

Kinder. „Die Mischung macht 

es aus. Wir bieten Modelle in 

allen Preisklassen samt Wä-

sche und Accessoires an“, so 

die Metnitzerin. „Wir müssen 

ins Detail zu gehen, weil wenn 

der Kunde wegen der passen-

den Strumpfhose woanders 

hinfahren muss, dann kau� er 

auch den Rest dort.“ Gemein-

sam mit Verena Pagitz hat 

Kollmann den richtigen Weg 

und Produktmix gefunden. 

„Wir freuen uns, dass wir viele 

Stammkunden auch von weiter 

her, beispielsweise aus Murau,  

haben“, so die Damen. 

Alles für Mann und Frau in Metnitz 

150 Jahre Familienbetrieb –
Kollmann-Hüte aus Metnitz
Eine Name, der für Qualität in Sachen Hüte steht: 
Kollmann. Kürzlich wurde die engagierte Familie 
für 150 Jahre traditionelles und erfolgreiches Un-
ternehmertum geehrt. 

Karin Kollmann führt seit 21 Jahren mit Unterstützung von 

Verena Pagitz das Hut- & Modegeschä� in Metnitz. 

Weit mehr als Hüte

1868 rechnete Anton Koll-

mann wahrscheinlich nicht 

wirklich damit, dass 2018 

seine Familie das 150-jährige 

Bestehen der Hutmacherei 

feiern würde. Er war es, der 

im Birkenweg in Metnitz den 

Grundstein für den heute so 

erfolgreichen Familienbetrieb 

legte. Nach seinem Sohn An-

ton und Enkelsohn Anton jun. 

stieg 1962 Urenkel Franz Koll-

mann in den Betrieb ein und 

eröffnete neben der Hutmache-

rei ein Hut- und Textilgeschä�. 

1976 waren es Franz Kollmann 

mit Ehefrau Hermine, die den 

gesamten Betrieb an den heu-

tigen Standort am Marktplatz 

verlegten und 1993 im Zuge 

eines Umbaus erweiterten. Die 

Töchter Karin und Sigrid wa-

ren damals schon fleißig mit 

an Bord. Tochter Karin stieg 

gleich nach der Handelsschule 

in den elterlichen Betrieb ein 

und kümmerte sich um den 

Textilbereich. Währenddessen 

bildete Vater Franz seinen 

Schwiegersohn Josef Kollmann 

zum Hutmacher aus, der heute 

einer der letzten seiner Zun� 

in Kärnten ist. Im Jahr 1997 

übergaben Franz und Hermine 

Kollmann an die fün�e Gene-

ration: Seitdem führt Tochter 

Karin Kollmann das Hut- und 

Textilgeschä� und Josef Koll-

mann zeichnet für  den Met-

nitzer Huterzeugungsbetrieb 

verantwortlich.  

   Herausforderung  
und Handwerk

„Die größte Herausforde-

rung heute besteht darin, in 

allen Kundenschichten aktuell 

zu bleiben und Trends zu er-

kennen“, so Josef Kollmann. 

„Unsere Kreativität und vor al-

lem Qualität sind es, mit dem 

wir uns auf einem sehr hohen 

Level halten können.“ Quali-

tät, die Kunden bis weit über 

Österreichs Grenzen hinaus 

zu schätzen wissen. Darunter 

befinden sich viele berühmte 

Namen wie Bernie Ecclestone, 

über Tobias Moretti und Franz 

Klammer bis hin zum spani-

schen Königshaus. „Einmal 

dur�en wir die Fahrerparade 

bei der Formel eins am alten 

Spielbergring ausstatten“, er-

innert sich der Hutmacher. „Da 

trugen dann neben Michael 

Schuhmacher auch alle ande-

ren Fahrer Kollmann-Hüte.“ 

An eine amüsante Episode 

erinnert sich Kollmann gerne: 

„Damals war Bundespräsi-

dent Thomas Klestil zu einer 

Feierlichkeit in Klagenfurt 

zur Gast und bei uns wurde 

als Geschenk ein Hut für ihn 

bestellt“, denkt der Metnitzer 

zurück. „Allerdings dür�e der 

Au�raggeber sich bei seiner 

Recherche vertan haben, denn 

der Hut war Klestil damals 

einige Nummern zu groß und 

rutschte ihm immer über die 

Ohren.“ Der Fauxpas wurde 

natürlich bereinigt und dem 

damaligen Bundespräsidenten 

im Nachhinein ein passender 

Hut geliefert. 

Wissen, Geduld
und Kreativität

Am Beruf des Hutmachers 

fasziniert ihn vor allem die 

Kombination aus Kreativität 

und Handwerk. „Mit bloßen 

Händen mit heißen Materia-

lien zu arbeiten, bedarf schon 

gewisser Übung und dem 

entsprechenden Wissen“, ist 

er stolz auf seinen Beruf. Dazu 

muss man wissen, dass der Filz 

für einen Hut sich nur solange 

formen lässt, so lange er heiß 

ist. „Hier gilt es, die richtige 

Mischung aus schneller Fer-

tigkeit und Geduld zu haben, 

damit der Hut perfekt wird.“ 

Denn wenn ein Hut einmal 

eine Falte wir�, dann kommt 

diese sicher bei feuchter Witte-

rung wieder zum Vorschein. 

Handgefertigte Hüte können 

dem Träger angepasst werden. 

„Ein guter Hutmacher hat ein 
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Marko Kollmann ist mit seinen 

25 Jahren die Hoffnung der 

Familie, damit der Betrieb wei-

terbesteht. Schon als Kinda hat 

er sehr viel Zeit in der Werk-

statt verbracht. Nach seiner 

Ausbildung an der HTL Lasten-

straße in Klagenfurt sammelt 

er derzeit Erfahrungen in der 

Automobilbranche. „Natürlich 

denke ich auch über Wege 

nach, wie ich den elterlichen 

Betrieb einmal weiterführen 

kann“, so der Metnitzer. „Es 

wird sich sicher ein guter Weg 

finden lassen.“ 

Die sechste Generation als Hoffnung

Auge dafür, was einem Kun-

den passt und was nicht.“ Die 

Dauer der Arbeiten sind ganz 

unterschiedlich und belaufen 

sich von einer bis zu mehreren 

Stunden. „Ein klassischer Hut 

braucht rund eine Stunde, ein 

Bänderhut mindestens vier 

Stunden“, verrät der Hutma-

cher. Das Binden des Bänder-

hutes ist eine eigene Wissen-

scha�, die heute nur noch sehr 

wenige beherrschen. „Jeder 

Bänderhut baut auf einem so-

genannten Reindl auf und das 

gibt es nur noch bei uns.“ 

 

Die Zukun�  
des Hutmachers

Josef Kollmann selbst hat 

sich eines zum Ziel gemacht: 

„Die 175 Jahre machen wir 

auch noch voll.“ Er selbst habe 

noch Zeit und seine Lebensge-

fährtin Petra Reibnegger noch 

ein paar Jahre länger. Reib-

negger ist ebenfalls gelernte 

Hutmacherin und arbeitet im 

Familienbetrieb mit. „Wir su-

chen immer wieder Lehrlinge, 

allerdings ist es uns wichtig, 

dass sie nach der Ausbildung 

auch bei uns bleiben können“, 

so Kollmann. „Mit einer so 

speziellen Ausbildung tut man 

sich sonst schwer. 

Wen er unbedingt noch 

ausbilden möchte, ist Sohn 

Marko, der derzeit in der Auto-

mobilindustrie unterwegs ist. 

„Ich hoffe, wir können Marko 

motivieren, die Ausbildung zu 

absolvieren und in irgendei-

ner Form später den Betrieb 

weiterzuführen“, so Kollmann. 

Stolz zeigt sich Sohn Marko 

schon heute: „Es ist toll zu 

sehen, was unsere Familie auf-

gebaut hat und dass dies auch 

Wertschätzung erfährt.“  

Dass ein Familienbetrieb 

über so viele Jahre so erfolg-

reich funktioniert, ist wohl 

dem Zusammenhalt geschul-

det. Einig ist man sich, dass 

dieser Weg „wohl in einem 

drinstecken“ und man unter-

nehmerisches Denken mitbrin-

gen muss. „Wichtig ist, glaube 

ich, eine klare Rollen- und Auf-

gabenverteilung“, verrät der 

Handwerker. Dann ziehen auch 

alle an einem Strang, auch 

wenn es mal wieder bis spät in 

die Nacht zu arbeiten gibt. 

Marko Kollmann weiß um die Bedeutung des Familienbetriebs.
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Bezirksobmann KR Reinfried Bein, Hanna Kollmann, Andreas Auer, Karin Kollmann, Franz Kollmann, Petra Reibnegger, Josef Kollmann, 

Marko Kollmann, Bezirksstellenleiter Robert Meisslitzer, Hermine Kollmann und Wirtscha�skammer-Präsident Jürgen Mandl.   Foto: TriSpirit

Text: Nicole Mayer | Fotos: TriSpirit.at
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Tag der offenen Tür 
in der Raiffeisenbank in Metnitz 

Am 31. Oktober hat die Raiffeisenbank in Metnitz nach den     
umfangreichen Umbauarbeiten in und um das Bankgebäude 
zum Tag der offenen Tür eingeladen. Eröffnet wurde die           
Einweihungsfeierlichkeit mit Musikstücken vom Saxophontrio der 
Musikschule Metnitz unter der Ltg. von Ulrich Schaller. Begrüßt 
werden durfte  vor allem  HW Geistl. Rat Erwin Schottak, der    
die neu adaptierte Bank segnete und dabei sehr persönliche 
und lobende Worte fand.  Besonderer Gruß galt auch dem     
Bürgermeister Anton Engl-Wurzer, Vzbgm Lorenz Prieler, GR   
Andreas Leitner, GR und Bildungsreferentin Sonja Gucher,       
Bildungsreferent Klaus Sabitzer, den Gästen der RBB St.Veit 
a.d.Glan-Feldkirchen, Herrn VDir. Mag. Franz Maier, VDir.      
Mag. Günther Lassnig, dem AR Vorsitzenden Mag. Gerhard 
Kampitsch und seinem Stv. Ing. Siegmund Sucher sowie       
dem Prokuristen Walter Spörk. Die anwesenden langjährigen 
Funktionäre der RB Metnitz mit Obmann Michael Köstenberger 
wurden ebenso herzlich begrüßt wie die großteils auch              
anwesenden Vertreter der ausführenden Firmen. Soweit       
möglich, wurden Unternehmen aus Metnitz bzw. der näheren 
Umgebung mit den Arbeiten betraut. Gerald Brachmaier          
hat neben der Gesamtplanung den Bau auch kontrollierend    
begleitet. Frau Reinbold bedankte sich im Rahmen eines kurzen  
Bauberichtes bei allen ausführenden Firmen für die angenehme 
Zusammenarbeit und die gelungenen Ausführungen. Bei der 
Partnerbank aus St. Veit a.d.Glan-Feldkirchen bedankte sie sich 
für das Vertrauen und die finanziellen Möglichkeiten für die     
Umgestaltung der Bank und für die angenehme Zusammenarbeit 
rund um die Verschmelzung. Besonderer Dank galt auch ihren  
Kollegen für die vielen zusätzlichen Arbeitsstunden, die rund um 
die Umbaumonate notwendig waren. 
Das Ergebnis ist ein rundum erneuertes Bankgebäude, das den 
Metnitzerinnen und Metnitzern mit kundenfreundlichen Räumen, 
modernen Selbstbedienungsmöglichkeiten und mit einem     
barrierefreien Eingangsbereich zur Verfügung steht. Die        
Raiffeisenbank ist für die Zukunft aufbereitet und weiterhin für 
die finanzielle Nahversorgung der Bevölkerung von Metnitz und 
Umgebung da.  Es liegt nun an den Kundinnen und Kunden, 
durch eine Zusammenarbeit mit der örtlichen Raiffeisenbank die 
Bankstelle in Metnitz abzusichern und zu erhalten. 
VDir. Franz Maier betonte in seiner Rede, dass man die neue 
Bankstelle in Metnitz als eine wertvolle Erweiterung ansehen und 
sich der Verantwortung, in Metnitz eine Bankstelle zu erhalten, 
durchaus bewusst sein würde. Bürgermeister Anton Engl-Wurzer 
hob hervor, wie wichtig es sei, im Ort eine nunmehr moderne 
und zukunftsausgerichtete Bank, auch für die Zukunft, zur       
Verfügung zu haben. Bei Sekt und Brötchen wurden im             
Anschluss die Räumlichkeiten besichtigt und einige Stunden des 
geselligen Beisammenseins verbracht. 
 

Wir danken noch einmal den ausführenden Unternehmen: Planung  
Gerald Brachmaier, Tischlerei Steger, Wasser-Heizung Schoas KG, 
Elektrotechnik Michael Schoas, Fliesenmeister Gerd Salzer, MV Bau 
Markus Valentinitsch, Malerei Bradaric, Werbegrafik Kletz, Geländer-
profi Ferdinand Steiner, Raumausstattung Trügler, ATM Türautomatik 
GmbH, ÖWD Security Systems, Erwin Kahl (Foto).
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Anlässlich der 
Raiffeisen Spartage 2018 

war in diesem Jahr die Anzahl 
von Gummibändern zu schätzen 

 
Das Glas enthielt 797 Gummibänder 

 
Es wurden insgesamt 119 Schätzungen abgegeben 

 
Die Preisträgerinnen sind: 

      
     1. Preis: Anna-Maria Engl 

Teichl 3, 9363 Metnitz 
Schätzung: 800 Stück 

 
     2. Preis: Hermine Auer 

Preining 4, 9363 Metnitz 
Schätzung: 808 Stück 

 
     3. Preis: Hannah Engl 

Teichl 3, 9363 Metnitz 
Schätzung: 785 Stück

WIR DANKEN FÜR DIE 

VERTRAUENSVOLLE ZUSAMMENARBEIT 

UND WÜNSCHEN EIN HARMONISCHES, 

SCHÖNES WEIHNACHTSFEST 

SOWIE ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR 
 
 
 
 

Das Team der Raiffeisenbank in Metnitz

Die Gewinnerinnen bei der Preisverteilung: 
Hannah Engl, Anna.Maria Engl, Hermine Auer 

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 
Liebe Gäste. 
 

Die sogenannte stille Zeit rückt 
heran, aber bevor wir uns alle 
beim Christbaum einfinden, heißt 
es noch einmal, Rückschau halten 
auf das heurige Jahr in Metnitz. 

 

Auch 2018 sind wir nicht verschont geblieben von den 
Wetterkapriolen, und vor allem das Hochwasser in der  
Feistritz war für die einzelnen Betroffenen eine schlimme 
Situation. Wir haben seitens der Gemeinde geholfen,       
so schnell und gut wir konnten, und wieder ist gerade      
bei   Unwetterschäden und Hofbränden auch ein nachbar-
schaftlicher Zusammenhalt eine große Hilfe. 
 

Infrastrukturell konnten wir heuer trotz eingeschränkter 
Gelder seitens des Bundes und Landes wieder einiges     
bewegen auf Straßen, Wegen und Plätzen. Der frisch       
asphaltierte Pfarrplatz in Metnitz, die Wasserversorgungs-
anlage in Grades und schließlich eine WC-Anlage am 
Metnitzer Friedhof sind nur einige der neuen Projekte.   
Besonders stolz sind wir, dass in Grades jetzt eine dritte 
Kindergruppe gegründet werden konnte. Die Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen ist uns auch in der Zukunft 
ein großes Anliegen. 
 

Heuer war aber auch das Jahr vieler Veranstaltungen     
kultureller Natur. Neben zahlreichen Vereinsfesten und 
Zusammenkünften wurde nach vier Jahren wieder der    
traditionelle Metnitzer Totentanz aufgeführt, bei dem viele 
Freiwillige aus der Gemeinde mitgewirkt und geholfen 
haben. Der ORF hat die gesamte Aufführung mitgefilmt 
und so wird dieses Kulturgut auch über die Landesgrenzen 
hinausgetragen. 
 

Einzigartig war heuer, dass im November zwei Tage lang 
live aus Metnitz im Fernsehen und Radio gesendet wurde. 
In „Guten Morgen Österreich“ und „Daheim in Österreich“ 
hat sich unsere Gemeinde von ihrer besten Seite gezeigt. 
 

Als weihnachtlichen Gruß haben wir vor einigen Wochen 
auch einen Christbaum aus Metnitz in die Bundeshauptstadt 
geschickt, wo er unter musikalischer Umrahmung der    
Kapelle des Privilegierten Metnitzer Schützenkorps     
feierlich am Wiener Rathausplatz illuminiert wurde. Die 
Kirchenforste haben den Baum gespendet und ihre     
Mitarbeiter haben tatkräftig mitgeholfen. 
 

Ein herzliches Danke allen Vereinen und Freiwilligen, die 
diese vielen Höhepunkte heuer möglich gemacht haben! 
 

Ich wünsche Euch allen, Euren Familien, Gästen und 
Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes 
und glückliches Neues Jahr! 
 

Euer Bürgermeister - Anton Engl-Wurzer 
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Sehr geehrte Bevölkerung 
unserer Gemeinde, 
liebe Jugend! 
 

Und wieder neigt sich ein 
Jahr dem Ende zu, in meinem 
Weihnachtsschreiben möchte 
ich noch einmal kurz auf ein 
sehr intensives und erfolg-
reiches 2018 zurückschauen: 

 

Um Christi Himmelfahrt (10. Mai) besuchten          
uns fünf Haiterbacher, um ihren Gewinn aus der   
Partnerschaftsfeier einzulösen. Mit dem Besuch des 
Englaufziehens in Feistritz, einem Besuch in der 
Brauerei Hirt mit Stadtführung in Friesach und einer 
E-Bike Radtour waren es drei schöne Tage mit den 
Haiterbachern. 
 

Am Donnerstag, den 7. Juni 2018, ging in der         
Feistritz ein schweres Unwetter nieder, das an einigen 
Bauernhöfen und Straßen große Schäden anrichtete. 
Schon während des Einsatzes der FF Grades und 
Metnitz, vor allem wieder im Bereich Marienheim, 
war ich mit unserem Herrn Bürgermeister unterwegs, 
um das Ausmaß der Schäden so gut wie möglich vor 
Ort zu besichtigen. In der Hoffnung, dass sich nun 
das Land Kärnten mit den zuständigen Gremien des 
Wasserbaus einig wird, sollte im Jahr 2019 das       
Nadelöhr Landesstraße Marienheim-Brücke bereinigt 
werden. 
 

Den Sommer über ging es darum mit anzupacken,  
um die Räumlichkeiten in unserer Volksschule für  
die im September neu installierte Tagesmutter in der 
Gemeinde fertig zu stellen. 
 

Nicht nur die Begehung der Wanderwege unter dem 
Motto „Tatort Landjugend“, sondern auch das       
Auftanzen bei schlechtem Wetter im Zuge des     
Wolfgangifestes und die Neugestaltung der Banden 
für den Eislaufplatz Grades wurden in diesem Jahr 
von unserer Landjugend durchgeführt. An dieser 
Stelle ein herzliches Danke an die Firma Franz     
Leitner mit Sohn Max und den Mitgliedern der   
Landjugend mit Obmann und Mädelleiterin. Ein 
Danke auch der Marktgemeinschaft Grades für die 
Betreibung des Eislaufplatzes in Grades. 
 

Ich darf an dieser Stelle auch allen, die in unserer   
Gemeinde mithelfen, die Instandhaltung unserer     
gemeindeeigenen Plätze sowie verschiedener anderer 
Einrichtungen kostenfrei zu halten, herzlich Danke 
sagen. 
 

Der gesamten Bevölkerung und Jugend ein glückliches 
2019 wünscht euch euer Vizebürgermeister! 
 

Lorenz Prieler

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! Liebe Jugend! 
 

Weihnachten steht vor der Tür und so Mancher 
fragt sich: Was ist aus dieser stillen und    
besinnlichen Zeit geworden? Weihnachtstrubel 
schon im November, Hektik wohin man 
schaut. Besinnen wir uns doch wieder auf die 
wahren Werte von Weihnachten und versuchen 
wir etwas Ruhe in unser Leben zu bringen. 
Lehnen wir uns zurück und lassen das   

abgelaufene Jahr Revue passieren. Was haben wir erledigen können und 
was wird uns noch weiterhin beschäftigen? 
Unser Motto muss sein - Gemeinsam anpacken für unser Bevölkerung! 
 

Auch im abgelaufenen Jahr haben wir miteinander versucht anstehende 
Probleme zu lösen und notwendige Projekte umzusetzen. 
Im Bereich Familien und Soziales zB.: Einsetzung zweier Tagesmütter 
im Gebäude der ehemaligen Schule in Grades - einfach toll das alte      
Gebäude mit Kindern zu beleben. 
Aktivitäten im Projekt Gesunde Gemeinde: Kneippwanderungen, 
Schwimmkurs, Tanzkurs, 1. Hilfe Kurs, Vorträge usw. Familienentlastungs-
paket, Nachmittagsbetreuung, Beitritt Familienfreundliche Gemeinde ... 
2019 wird uns die Thematik Ganztageskindergarten beschäftigen. 
 

Ein wesentlicher Teil unserer Arbeit und eine Herausforderung ist und 
bleibt der Erhalt der Infrastruktur. Es ist uns 2018 trotz schwieriger      
Finanzlage gelungen doch einige Projekte in Angriff zu nehmen bzw.   
fertigzustellen. 
Erledigt ist der Bau des Hochbehälters der WVA Grades, der Bau des 
WC`s im Friedhof Metnitz sowie Straßensanierungen im Bereich    
Pfarrplatz Metnitz, Auffahrt Metnitz, Bäcknriegel und Pfarrwiese Grades.  
Auch die leider aufgetretenen Unwetterschäden in Feistritz, Marienheim, 
in der Höhenstraße und beim Friedhofparkplatz konnten rasch und     
bestmöglich behoben werden. 
Für mich sehr wichtig war auch die Neugestaltung des Eislaufplatzes in 
Grades. 
Für 2019 haben wir schon weitere Projekte wie die Sanierung der     
Hintermarktstraße in Grades oder einen weiteren Teilbereich in der     
Höhenstraße beschlossen. Es muss uns sukzessive gelingen, sämtliche 
Straßen in den Ortsbereichen in einen ordentlichen Zustand zu bringen. 
In absehbarer Zeit wird auch der Bau eines neuen Hochbehälters beim 
Hansl für die WVA Metnitz notwendig sein. 
 

Vieles, wie zB. die Unterstützung unserer wertvollen Vereine und der 
Wirtschaft in verschiedenen Varianten ist ein wesentlicher Teil unserer 
Arbeit und eigentlich nicht mehr weg zu denken. 
 

Natürlich haben wir auch die vielen Freiwilligen in unseren Feuerwehren 
wieder bestmöglich unterstützt. Mit dieser Unterstützung zeigen wir, dass 
wir die Arbeit dieser Männer und Frauen schätzen, die sich 365 Tage im 
Jahr für die Bevölkerung einsetzen. 
 

Ich danke an dieser Stelle Allen, die sich immer wieder einbringen und 
mitarbeiten damit unsere Gemeinde ein Ort bleibt, den man mit stolz   
Heimat nennen kann. 
Ich bedanke mich für das konstruktive Miteinander im Gemeinderat 
sowie für die freundschaftliche und ehrliche Zusammenarbeit mit den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Gemeindeamtes, der Schulen und 
Kindergärten und des Bauhofes. 
 

Abschließend wünsche ich allen Familien, Freunden und Gästen unserer 
Gemeinde sowie der Bevölkerung unserer Partnerstadt Haiterbach ein 
friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Neues Jahr. 
 

Euer Vzbgm. - Herbert Gurmann 
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Mitarbeiter 
der Marktgemeinde 
Metnitz 

 
(04267) 220 | Fax: (04267) 220-10 

metnitz@ktn.gde.gv.at 
www.metnitz.gv.at  

____________________________________________ 
 

Mag.a Gerhild TAFERNER | 04267 220 22 
gerhild.taferner@ktn.gde.at 

Amtsleiterin, Personalangelegenheiten, Posteingang, 
Leitung der Finanzverwaltung, Standesbeamtin 

 
Karl-Heinz BERGMANN | 04267 220 12 

karl-heinz.bergmann @ktn.gde.at 
Amtsleiter Stv., Bauamt, Standesamt 

 
Irina DÖRFLINGER-KOTULSKY | 04267 220 13 

irina.doerflinger@ktn.gde.at 
Postpartner, Mitarbeiterin der allgemeinen Verwaltung 

 
Christoph FELSBERGER | 04267 220 11 

christoph.felsberger@ktn.gde.at 
Meldeamt, Bürgerservice 

____________________________________________ 
 

Amtsstunden für den Parteienverkehr: 
 

Montag - Freitag jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
____________________________________________ 

 

Sprechstunden des Bügermeisters: 
 

nach telefonischer Vereinbarung (Amtsleitung) 
____________________________________________ 

 

Amtsstunden Postpartner: 
 

Montag - Freitag jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ausschließlich Brief- und Paketdienst, 

kein Geldverkehr! 
____________________________________________ 

 

Erreichbarkeit der Bauhofmitarbeiter: 

 
SUMANN Hermann | 0664 373 44 78 

Bauhofleiter, Kläranlagenfacharbeiter 

 
ÖLWEINER Gerald | 0664 768 18 78 

Wassermeister, Bademeister 

 
AUER  Andreas | 0664 276 99 85 

Wassermeister, Badewart, Klärwärter 

Von uns gegangen sind 

10. September bis 03. Dezember 2018 

 

Hermann Dielacher jun. 52 Jahre 

Karl Hartenberger 72 Jahre 

Franz Bergmann 85 Jahre 

Maria Witschnig geb. Hausharter 87 Jahre

Korrektur der Geburts- und Sterbedaten für 

Marcellus Reibnegger 

 

 

 

 

 

* 14. Jänner 1936   † 31. August 2018

Die Todesfälle werden der Redaktion des "Metnitzer 

Journal" seit September - sofern die Angehörigen einer 

Veröffentlichung in der Zeitung zustimmen - von der  

"Bestattung Vorreiter" per E-Mail zugesandt!

��������	
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����������������

 
 
 

 
 
 
 

 
 Es kann auch Sie treffen ! 

 
Es liegt auch in Ihrer Hand, ob Sie Opfer eines Einbruchs werden. Signalisieren 
sie möglichen Tätern, dass Sie Ihr Eigentum schützen.  
 
 
Einige Tipps der Polizei: 
 

 Überprüfen der mechanischen und ev. elektronischer Sicherungen 
 Haus/Wohnung bewohnt erscheinen lassen 
 Genügend Lichtquellen (ev. Zeitschaltuhren) 
 Keine überfüllten Briefkästen 
 Nachbarschaftshilfe 
 Verhalten fremder Personen beobachten 
 Verdächtige Wahrnehmungen notieren und der Polizei mitteilen 

 
Unsere Telefonnummer : 059133                

 
Notruf: 133       

 
                                 „SIE fragen UNS – WIR helfen IHNEN“ 
 

Die zuständige Polizeiinspektion und die Kriminalprävention des 
Stadtpolizeikommandos Klagenfurt steht Ihnen gerne und kostenlos zur 

Verfügung.                                     
 

������������������� 

����������� 
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Mödring Preining Zwatzhof Grades- Markt
Schwarzenbach Vellach Klachl Feistritz
Unteralpe Metnitz- Markt Teichl Schnatten

Dienstag 05.02.2019 Freitag 07.06.2019 Dienstag 15.10.2019
Dienstag 19.03.2019 Dienstag 23.07.2019 Dienstag 26.11.2019
Dienstag 30.04.2019 Dienstag 03.09.2019

Freitag 05.04.2019 Freitag 05.07.2019 Freitag 04.10.2019
Freitag 03.05.2019 Freitag 02.08.2019 Freitag 08.11.2019
Freitag 07.06.2019 Freitag 06.09.2019

Freitag 11.01.2019 Freitag 17.05.2019 Freitag 20.09.2019
Freitag 25.01.2019 Samstag 01.06.2019 Freitag 04.10.2019
Freitag 08.02.2019 Samstag 15.06.2019 Freitag 18.10.2019
Freitag 22.02.2019 Freitag 28.06.2019 Samstag 02.11.2019
Freitag 08.03.2019 Freitag 12.07.2019 Freitag 15.11.2019
Freitag 22.03.2019 Freitag 26.07.2019 Freitag 29.11.2019
Freitag 05.04.2019 Freitag 09.08.2019 Freitag 13.12.2019
Freitag 19.04.2019 Freitag 23.08.2019 Samstag 28.12.2019
Samstag 04.05.2019 Freitag 06.09.2019

Haus (Rest)müll/Altpapier
Kühl- und Gefrierschränke, TV-Geräte/Monitore
Problemstoffe/Kunststoffe
Altreifen, E-Schrott

Silofolien
Bauschutt
Alteisen und Schrott

ÜBERNAHMEZEIT: 08:00 bis 16:00 Uhr 
(Anlieferung außerhalt dieser Zeit ist nicht möglich!!)

Dienstag 17.12.2019

Abfuhrtermine gelbe Säcke

*Terminverschiebung aufgrund von Feiertag

Dienstag 03.12.2019
Dienstag 31.12.2019

Übernommen wird: NICHT übernommen wird: 
Sperrmüll

*Terminverschiebung aufgrund von Feiertag

Abfuhrtermine Altpapier

Termine Altstoffübernahmestelle Teichl 

Dienstag 27.08.2019
Dienstag 24.09.2019
Dienstag 22.10.2019

Dienstag 18.06.2019
Dienstag 16.07.2019

05.11.2019
08.10.2019

Dienstag 13.08.2019
Dienstag 10.09.2019
Dienstag

Dienstag 26.03.2019
Mittwoch* 24.04.2019

21.05.2019

Dienstag 02.01.2019
Dienstag 29.01.2019

26.02.2019

Dienstag 30.07.2019

Dienstag 19.11.2019

ABFUHRTAG

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag 07.05.2019
Dienstag 04.06.2019
Dienstag 02.07.2019

Dienstag 12.02.2019

Oberhof Wöbring/Oberalpe Marienheim Maria Höfl

ABFUHRTAG TERMIN TERMIN

Hausmüllabfuhr 2019
Bereich I- WEST Bereich II - Ost

15.01.2019

Dienstag 12.03.2019
Dienstag 09.04.2019

Dienstag

Müllabfuhr - Jahreskalender 2019
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Mittwoch 02.01.2019 Dienstag 07.05.2019 Dienstag 10.09.2019
Dienstag 22.01.2019 Dienstag 28.05.2019 Dienstag 01.10.2019
Dienstag 12.02.2019 Dienstag 18.06.2019 Dienstag 22.10.2019
Dienstag 05.03.2019 Dienstag 09.07.2019 Dienstag 12.11.2019
Dienstag 26.03.2019 Dienstag 30.07.2019 Dienstag 03.12.2019
Dienstag 16.04.2019 Dienstag 20.08.2019 Dienstag 24.12.2019

Freitag, 05.04.2019 von 08:00 bis 11:00 Uhr- Bauhof Metnitz
von 11:30 bis 14:00 Uhr- Marktplatz Grades

Freitag, 04.10.2019 von 08:00 bis 11:00 Uhr- Bauhof Metnitz
von 11:30 bis 14:00 Uhr- Marktplatz Grades

Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass DAS DEPONIEREN DER 
GELBEN SÄCKE BEI DEN SAMMELSTELLEN ERST EINEN TAG VOR DEM 

ABFUHRTERMIN ERWÜNSCHT IST !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

 Übernahme von Altspeiseölen und Altspeisefetten

Übernahme jeden Montag (ausser Feiertags) von 09:00 bis 11:00 Uhr bei der Kläranlage - Metnitz. 

ERINNERUNG: 
Ab 01.01.2018 werden im Gelben Sack nicht nur Plastikflaschen und 

Getränkeverbundkartons (Tetrapack) gesammelt, sondern auch 
Verpackungen aus Metall und Aluminium. (JEDOCH KEIN RESTMÜLL!!!)

Termine Abholung Altglas

Termine PROBLEMSTOFFSAMMLUNG aus Haushalten und Übernahme ELEKTROALTGERÄTE

Müllabfuhr - Jahreskalender 2019

Verschmutzung des Schulhofes der 
ehemaligen VS Grades 

 

Sehr geehrte Gemeindebürger/Innen! 
 

Wie Sie wahrscheinlich alle mitbekommen haben, wurde in der ehemaligen     
Volksschule Grades zusätzlich zum Gradeser Spatzennest eine weitere               
Kindergruppe eingerichtet. 
 

Nun sind es in Summe rund 30 Kinder, die täglich am ehemaligen Schulhof        
jausnen, spielen und herumtoben. 
 

Leider kommt es aber fast täglich zu Verschmutzungen des Hofes durch Zigaretten, 
Bierflaschen und anderen, für Kinder ungesunden und unappetitlichen Dingen. 
 

Nun bitten wir die Verursacher der Verschmutzung um Rücksicht auf unsere  
Kleinsten. Natürlich ist es nicht verboten sich im Schulhof aufzuhalten, jedoch bitten 
wir darum, den Müll in die vorgesehenen Mistkübel zu entsorgen und den Schulhof 
sauber zu verlassen! 
 

Vielen Dank! - mit freundlichen Grüßen - der Bürgermeister!
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Grundzertifikatverleihung 
 

Am 29.11.2018 erhielt die Marktgemeinde Metnitz,      
vertreten durch Herrn Bürgermeister Anton Engl-Wurzer, 
Gemeinderätin Sonja Gucher und Gemeinderätin Veronika 
Leiter in Sankt Wolfgang am Wolfgangsee das Grund-  
zertifikat familienfreundliche Gemeinde verliehen. Das 
Zertifikat wurde durch Frau Familienministerin Dr. Juliane 
Bogner-Strauß und dem Präsidenten des Österreichischen 
Gemeindebundes, Mag. Alfred Riedl verliehen. 
Voraussetzung für die Zertifizierung waren diese            
vier Maßnahmen: Eltern-Kind Gruppe, Tagesmutter,      
Revitalisierung von Spielplätzen und gegenseitige            
regionale Bürgerhilfe (Jobbörse), die teilweise schon    
umgesetzt wurden.

Metnitz im ORF-Fieber 
 

Am 21. und 22. November 2018 besuchte das ORF-Team 
„Unterwegs in Österreich“ unsere schöne Gemeinde Metnitz. 
Die am Pfarrplatz aufgestellten Sendungswägen lockten 
viele einheimische Besucher an. Am Mittwochabend 
konnte die beliebte Sendung „Daheim in Österreich“ hautnah 
miterlebt werden. Die Radio Kärnten Morgenshow wurde 
am Folgetag ebenfalls live aus Metnitz gesendet. In der 
Früh konnte sich das ORF Team bei einem herrlichen   
Frühstücksbuffet im Pfarrhof für den Tag stärken.     
Herzlicher Dank gebührt auch unserem Pfarrer Herrn 
Erwin Schottak für die Bereitstellung des Pfarrsaales.     
Organisiert wurde dieses „Event“ von Kulturreferent     
Lorenz Prieler, der von fleißigen Helfern unterstützt 
wurde. Die Darbietungen der örtlichen Vereine und die 
Beiträge des ORF boten vielfältige Einblicke in die      
Gemeinde Metnitz und wurden vom Publikum und den 
Fernsehzusehern interessiert verfolgt. 
 
Der Bürgermeister und sein Team schließen sich den zuvor 
von Frau Herta Hartenberger geschriebenen Zeilen an und 
bedanken sich in diesem Sinne für die rege Teilnahme der 
Vereine und der Gemeindebevölkerung. 

HLW ST.VEIT - INFORMATIONSABEND 
 

Die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe St. Veit veranstaltet am Donnerstag, dem 17. Jänner 2019, mit Beginn um 
18.00 Uhr, einen allgemeinen Informationsabend für alle Schüler und deren Eltern. Bei dieser Info-Veranstaltung gibt es Gelegenheit, 
das sehr vielseitige und daher abwechslungsreiche Ausbildungsprogramm an der HLW St. Veit kennen zu lernen. Es beinhaltet neben 
einer umfassenden Kernausbildung (Allgemeinbildung, Wirtschaftsfächer, EDV, Gastronomie, Sprachen, Musik und Kreativer Ausdruck) 
folgende Schwerpunkte: 
 
5-jährige Höhere Lehranstalt | Internationales Management (3 lebende Fremdspr. - Wahlmöglichkeit „Englisch als Arbeitssprache“) 
Umweltmanagement (zusätzliche naturwissenschaftliche Ausbildung) 
 
3-jährige Wirtschaftsfachschule | Büromanagement und Tourismus 
 
1-jährige Wirtschaftsfachschule 
 
INFORMATION: HLW St. Veit/Glan, Dr.-A.-Lemisch-Straße 15 | Tel.: 04212 437611 | www.hlw.at | hblawb-stveit@lsr-ktn.gv.at
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Bildungsberatung: Berufsziele verwirklichen - Ausbildungen starten 

Die „Bildungsberatung Kärnten“ bietet kostenlose  
 Beratungen zur beruflichen Weiterentwicklung. 

Das Interesse etwas zu 
lernen, die Neugier Neues 
zu starten, hört nie auf!  
Sie möchten Klarheit über 
Ihre nächsten Schritte im 
Bereich Beruf und 
Weiterbildung bekommen? 
Sie überlegen, ein Berufsziel 
zu verwirklichen oder eine 
Ausbildung zu starten?  
Eine berufliche 
Neuorientierung ist 
notwendig? 
Wir beraten Sie in jederzeit 
gerne – egal ob berufliche 
Neuorientierung oder 
Wiedereinstieg. 

Gemeinsam können wir Ihre 
Stärken und Kompetenzen 
herausarbeiten und 
aufzeigen. 
Viele Menschen aus den 
Regionen haben das 
kostenlose Angebot bereits 
in Anspruch genommen. 
Unsere Beratungen finden 
in der AK - St. Veit/Glan 
statt. Nutzen Sie die Chance 
und lassen sich professionell 
und vertraulich beraten. 
Ebnen Sie Ihren Weg in eine 
spannende, neue Zukunft! 

   
Telefonische 
Terminvereinbarungen 
bei Frau Mag.a 
Buggelsheim Ivonne 
unter:  0463/504650 
 
Beratungsort: 
AK – St. Veit / Glan 
Max-Blaha-Straße 1.  
Friesacher Str. 3a 
9300 St. Veit / Glan 
 
Web: 
www.bildungsberatung-
kaernten.at  
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Veranstaltungen 2019 
Marktgemeinde Metnitz – Kulturreferat 

 
Datum Veranstaltung      Veranstalter   Veranstaltungsort 

Jänner 
05.01. Gemeindeeisstockturnier     SV Oberes Metnitztal  Eislaufplatz Metnitz 

13.01. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Grades und Feistritz Pfarrkirche Grades 

25.01. Eisstock-Nachtturnier     SV Oberes Metnitztal  Eislaufplatz Metnitz 

26.01. Bezirkseisschießen Blasmusikerverband   Schützenmusik Metnitz  Eislaufplatz Metnitz 

 

Februar 
02.02. Strohsack Race      FF Metnitz   Metnitz 

16.02. Hegeschau      Kärntner Jägerschaft  Turnsaal BZ-Metnitz 

23.02. Maskengschnas      Metnitzer Schützen  Schule Oberhof 

24.02. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Metnitz   Pfarrkirche Metnitz 

24.02. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Oberhof    Pfarrkirche Oberhof 

 

März 
02.03. Faschingssitzung mit Maskenball    FF Grades   Pfarrsaal Grades 

19.03. Josefimesse in der Schlosskapelle    Schloss Grades   Schloss Grades 

30.03. Osterpreisschnapsen     FPÖ Metnitz   Grades 

 

April 
06.04. Frühlingskonzert      Schützenmusik Metnitz  Turnsaal BZ-Metnitz 

07.04. Frühlingskonzert      Schützenmusik Metnitz  Turnsaal BZ-Metnitz 

12.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

13.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

14.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

19.04. Kreuzweg Grades     PGR und MG Grades  Grades 

20.04. Ostereiersuche      Schloss Grades   Schloss Grades 

25.04. Aktionstag Lesen      NMS Metnitz   Turnsaal BZ-Metnitz 

28.04. Hegeringschießen     Kärntner Jägerschaft  Partigger/Seppmüllner 

 

Mai 
01.05. Maibaumaufstellen     GV Grades   Marktplatz Grades 

03.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

04.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

04.05. Saisoneröffnung TK Grades    Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

04.05. Konzert       GV Grades   St. Wolfgangkirche 

04.05. Jägerandacht      Schloss Grades   Schloss Grades 

05.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

05.05. Maibaumaufstellen     Landjugend Metnitz  Marktplatz Metnitz 

05.05. Gefrorene Kirchweih     PGR Grades   St. Wolfgang/Grades 

05.05. Florianiprozession     FF Grades   Grades 

30.05. Erstkommunion      Pfarre Grades und Feistritz Pfarrkirche Grades 

30.05. Christihimmelfahrt     PGR Feistritz   Feistritz 

 

Juni 
02.06. Lindensingen      MGV Metnitz   Metnitz 

08.06. Fußballturnier      FF Grades   Sportplatz Grades 

09.06. Frühschoppen      FF Grades   Rüsthaus Grades 

16.06. Erstkommunion      Pfarre Metnitz   Pfarrkirche Metnitz 

20.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Metnitz   Metnitz 

22.06. Sonnwendfeier      Landjugend Metnitz  Festhalle Metnitz 

23.06. Erstkommunion      Pfarre Oberhof   Pfarrkirche Oberhof 

23.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Grades   Grades 

30.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Oberhof   Oberhof 

30.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Feistritz   Feistritz 

30.06. Schlossschießen      Schloss Grades   Schloss Grades 
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Juli 
06.07. Sommerfest      SV Oberes Metnitztal  Sportplatz Grades 

06.07. Schlossflohmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

07.07. Pfarrfest Metnitz      PGR Metnitz   Metnitz  

21.07. Kirchweihfest      PGR Grades   St. Wolfgang/Grades 

27.07. 6. Metnitzer Familien-„Highland-Games“   SPÖ Metnitz/Grades  Freizeitanlage Metnitz 

  

August 
03.08. Doppelturnier TK Grades     Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

04.08. Sängerfest       Sängerrunde Oberhof  Oberhof 

15.08. Kräutersegnung      Brauchtumsgruppe Metnitz Maria Höfl 

15.08. Kräuter-, Blumenweihe und Pfarrfest   PGR Feistritz   Feistritz 

15.08. Oswaldibeten      MGV Metnitz   Oswaldi/Mödring 

18.08. Schützenfest mit Fahnenweihe und Totengedenken  Metnitzer Schützen  Pfarrplatz Metnitz, Festhalle 

 

September 
01.09. Wildfest       Genussregion Metnitztaler Wild Festhalle 

01.09. Erntedankfest      PGR Oberhof   Oberhof 

07.09. Herbstfest       FF Metnitz   Rüsthaus Metnitz 

08.09. Erntedankfest      GV Grades   Grades 

21.09. Firmung       Pfarre Oberhof   Pfarrkirche Oberhof 

 

Oktober 
05.10. Abschlussturnier TK Grades    Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

06.10. Erntedankfest      PGR Feistritz   Feistritz 

06.10. Erntedankfest      Landjugend Metnitz  Metnitz 

25.10. 4. Wolfgangikonzert     Schloss Grades   Schloss Grades 

26.10. Wolfgangifest      MG/PGR Grades   Grades 

31.10. Halloween Party      Schloss Grades   Schloss Grades 

 

November 
02.11. Totengedenken      FF Grades   Grades 

02.11. Gedenktag an die Gefallenen und verstorbenen Kameraden Kameradschaftsbund   Metnitz 

03.11. Patrozinium Metnitz     PGR Metnitz   Metnitz 

08.11. 10. Luftgewehr-Gemeindemeisterschaft   Schützengarde Metnitz  Vereinshaus 

09.11. 10. Luftgewehr-Gemeindemeisterschaft   Schützengarde Metnitz  Vereinshaus 

10.11. Patrozinium Feistritz     PGR Feistritz   Feistritz 

16.11. 100 Jahr Jubiläum MGV Metnitz    MGV Metnitz   Turnsaal BZ Metnitz 

23.11. Preisschnapsen mit Riesentombola    Kameradschaftsbund  Gasthof Schaar 

30.11. Weihnachtsbazar      Spatzennest Grades  Grades 

30.11. Christbaumaufstellen     Metnitzer Schützen  Marktplatz Metnitz 

 

Dezember 
01.12. Patrozinium Grades     PGR Grades   Grades 

01.12. 1.Rorate       Pfarre Grades   Pfarrkirche Grades 

01.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

06.11. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

07.11. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

08.12. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

08.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

08.12. Patrozinium Oberhof     PGR Oberhof   Oberhof 

15.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

15.12. Christkindlmarkt      Landw. Bildungsreferat  Metnitz 

22.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

24.12. Friedenslichtverteilung     Feuerwehrjugend Grades  Grades 

30.12. Bauernsilvester      Bauernbund   Metnitz 

49Metnitzer Journal 4_2018



ERLEBNIS SPORT WOCHE

ORT: Marktgemeinde Metnitz

TERMIN: 29. Juli - 2. August 2019

DAUER: Montag bis Freitag jeweils von 9.00-17.00 Uhr 
(Freitag bis 15.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-14 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen 
neben dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im 
Mittelpunkt: Coole Trend- & Summersports, Natur- & Abenteuer, Fun- 
& Teamsports, International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Sum-
merdance, Fitness & Gesundheit, uvm. 

KOSTEN: Da die Gemeinde Metnitz das Projekt unterstützt, betragen die 
Kosten für die gesamte Woche lediglich 87.- €/Kind. Zusätzlich wird ein 
günstiges Mittagsmenü angeboten.

ANMELDUNG: www.xundinsleben.at -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2019

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treff-
punkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach 
der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. 
Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder. Reihung erfolgt nach Anmelde-
datum. Weitere Infos fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.xundinsleben.at 

Erlebnis wocheS PORT

Jeder
Teilnehmer 
erhält ein 

T-Shirt!

F E R I E N C A M P S  F Ü R  K I N D E R

KONTAKT Xund ins Leben
0316 / 347 487

offi  ce@xundinsleben.at
www.xundinsleben.at

MARKTGEMEINDE METNITZ
29.JULI-2.AUGUST 2019
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Tennisklub Grades 
Liebe Tennisfreunde! 
 

Der Tennisklub Grades kann wieder auf eine sehr erfolgreiche 
Saison 2018 zurückblicken. Die Tennisbegeisterung wächst 
von Jahr zu Jahr. Danke an euch alle! 
 

Nach der Saison ist vor der Saison? 
Das „Gradeser-Tennisstüberl“ wird über die Wintermonate 
neu gestaltet. Viel mehr will ich aber nicht verraten. Der  
Tennisklub Grades würde sich freuen, mit euch allen das 
"Stüberl" am 4. Mai 2019 offiziell einzuweihen. 
 

Tennistrainingslager Kroatien/Umag: 
Wie in den letzten Jahren werden wir uns auch nächstes Jahr 
in Kroatien (Umag) auf die zukünftige Tennissaison 2019  
vorbereiten. Die Lage - vom Hotel direkt auf die Tennisplätze - 
ist für die Vorbereitung optimal. Wenn das Wetter mitspielt, 
dann steht einer perfekten Vorbereitung nichts im Wege. 
 

Kindertennis: 
Das Kinder- und Jungendtennis wurde auch heuer wieder 
sehr gut angenommen und der TK Grades wird dies natürlich 
auch in der Saison 2019 weiterführen. 
 

Kärntner Tennismeisterschaft: 
Beide Mannschaften haben sich heuer sehr gut geschlagen  - 
die Saisonziele wurden erreicht. Wir freuen uns schon wieder 
auf die neuen Herausforderungen im Jahr 2019. 
 

Wir würden uns sehr freuen wenn ihr uns im Jahr 2019 
wieder so tatkräftig unterstützen würdet. 
 

Gemeindemeisterschaft: 
Die heurigen Gemeindemeisterschaften waren in jeder     
Hinsicht ein sehr großer Erfolg. Nach Wiedereinführung der 
Gemeindemeisterschaften im Jahr 2012 gab es noch nie so 
eine große Teilnehmeranzahl. Nochmals recht herzlichen 
Dank an alle Teilnehmer/innen. 
 

Doppelturnier: 
Im September fand das alljährliche Doppelturnier statt.    
Aufgrund des schlechten Wetters musste das Turnier          
verschoben werden. Trotz des Sonntag-Termins kam der 
Spaß nicht zu kurz und auch die vielen Teilnehmer machten 
aus dem kühlen Sonntag einen schönen Tennissonntag. 
 

1.   Andreas Bergner / Robin Kandolf 
2.   Günther Maier / Kevin Kandolf 
3.  Patrick Kotulsky / Wolfgang Kaiser 

 

Abschlussturnier: 
Dieser Termin war heuer wirklich der Saisonabschluß, weil 
schon wenige Tage danach musste aufgrund der immer kälter 
werdenden Temperaturen die Tennissaison für beendet        
erklärt werden. Wie schon die ganze Tennissaison 2018 war 
auch am Saisonabschluß die Begeisterung groß. 
Danke an Alle - es war ein sehr gelungener Saisonabschluß, 
ohne euch wäre dies nicht möglich! An diesem Turnier gab 
es nur Sieger - nämlich alle Teilnehmer und -innen! 

Vorschau auf das Jahr 2019: 
 

   •   Tennistrainingslager im April 
 

   •   Samstag 4. Mai - Saisoneröffnung und Einweihung 
       des neugestalteten „Tennisstüberl“ 
 

   •   Kinder- und Jugendtennis 
 

   •   Mittwochs ist Damentennis-Tag 
 

   •   Donnerstags ist Herrentennis-Tag 
 

   •   Kärntner Tennismeisterschaften - beide Mannschaften 
       vom TK Grades/Metnitz sind wieder dabei. 
       Meisterschaftsbeginn ist in der zweiten Mai-Woche. 
       Es ist jeder einzelne recht herzlich eingeladen um die 
       Meisterschaftsspiele auf der Tennisanlage in Grades 
       zu verfolgen. 
 

   •   Samstag 3. August - Doppelturnier „Gauditurnier“ 
 

   •   Samstag 5. Oktober - Abschlussturnier 
 

   •   Wenn es die Zeit erlaubt, wird von uns noch die ein 
       oder andere Veranstaltung eingeschoben 
 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen die uns tatkräftig zur 
Seite standen, recht herzlich bedanken! 
 

In diesem Sinne wünscht der Tennisklub Grades allen ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019! 

Obmann - Johann Geier 

Doppelturnier

Abschlussturnier
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SV Oberes Metnitztal - Sektion Fußball
Oktoberfest, Samstag 20.10.2018 
Heuer fand zum ersten Mal das Oktoberfest des SV Oberes 
Metnitztal am Sportplatz in Grades statt. 
Zuvor matchte sich unsere U15 mit den Altersgenossen aus 
dem Görtschitztal, die SG Wietersdorf/Brückl/Eberstein war 
zu Gast bei uns im Metnitztal. 
Das Hauptspiel bestritt unsere Kampfmannschaft gegen die 
Juniors des SK Treibach, welches wir knapp mit 3:2 für uns 
entscheiden konnten. 
Pünktlich um 17:00 Uhr erfolgte der Bieranstich, durch-
geführt durch unsere Vizebürgermeister Lorenz Prieler und 
Herbert Gurmann. 
Somit stand einem gemütlichen Dämmerschoppen nichts 
mehr im Wege. Bei Weißwurst mit Brezn und dem ein oder 
anderen Maß Bier kam jeder Oktoberfest-Fan auf seine   
Kosten. Unsere zwei Musikanten Hermann und Benjamin 
sorgten für super Stimmung bis in die Abendstunden. Ein 
herzliches Dankschön an dieser Stelle. 
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Fest. 
 

Terminvorschau: 
 

Sonntag 23.12.2018 – 17:00 Uhr 
„Zünd on dos Liacht“ unserer Fussball-Jugend am 
Marktplatz in Grades 
 

Samstag 05.01.2019 – 07:30 Uhr 
Gemeinde Eisschützenturnier, Eislaufplatz Metnitz 
Ersatztermin 12.01.2019 
 

Freitag 25.01.2019 – 17:30 Uhr 
Kärntnerstockturnier, Eislaufplatz Metnitz 
Ersatztermin 01.02.2019 
 

Trainingsbeginn: 28.01.2019 
 

Trainingslager: 07.03 bis 10.03.2019 (Medulin/Kroatien) 
 

Saisonstart: 23.03./24.03.2019 mit dem Auswärtsspiel 
beim Tabellenführer SK Austria Klagenfurt 
 

Saisonrückblick 
Mit dem zweiten Tabellenrang - punktegleich mit dem        
SK Austria Klagenfurt - in der abgelaufenen Herbstsaison 
können wir sehr zufrieden sein. Unser Trainer Charly 
Schweighofer hat es geschafft, das Team rund um die      
Neuzugänge, sehr gut auf die abgelaufene Herbstsaison    
einzustellen. 
Die gute Arbeit unseres Trainers zeigt sich nicht nur in der 
Tabelle, sondern auch bei der Trainingsbeteiligung. Er durfte 
bei den einzelnen Trainings im Durchschnitt mit 20 Spielern 
arbeiten. 
Es hat sich im Verlauf der Saison gezeigt, dass die 1.Klasse C 
sicherlich eine der stärksten 1. Klassen ist und dies spiegelt 
sich auch in der Tabelle wieder. Zwischen Platz 1 und 9      
liegen lediglich 8 Punkte. 

Die starken Aufsteiger Guttaring und Kappel sind sicherlich 
eine Bereicherung für die Liga. Auch der FAC mischt mit 
seiner jungen Truppe ganz vorne mit, was den Derbys      
natürlich noch mehr „Würze“ verleiht. 
Das unsere Defensive mit nur 15 Gegentreffern, die     
zweitwenigsten der Liga vorweisen kann, hat mehrere 
Gründe. Es liegt nicht nur an unseren Tormanntrainern      
Philipp Kreuzer und Kurt Selinger, die unseren Goalies alles 
abverlangen und eine hervorragende Arbeit leisten. Es liegt 
vor allem am kompakten Defensiv-Auftreten der gesamten 
Mannschaft. 
Im Frühjahr können wir hoffentlich wieder auf unsere    
Langzeitverletzten Spieler Dominik Knapp (Kreuzbandriss) 
und Dieter Gurmann (Schulterverletzung) zurückgreifen. 
 

Leider konnte der sportliche Erfolg unsere Zuschauerzahlen 
nicht steigern. Wir würden uns freuen, wenn ihr uns bei 
den Heimspielen 2019 besucht und unsere Mannschaft im 
Kampf um die vorderen Plätze zahlreich unterstützt! 
 

St. Veiter Wintercup 
Heuer findet das erste Mal der St. Veiter Wintercup     
statt. Teams aus dem ganzen Bezirk bestreiten ein    
Vorbereitungsturnier, mit zwei Gruppen zu je 5 Teams,      
am Kunstrasenplatz in der Jaques Lemans Arena. 

Für Fans die uns auch in der Vorbereitung auf die Füße 
schauen wollen hier der Spielplan: 
 

Spielplan SV Oberes Metnitztal (A3) 
Sonntag, 27.01.2019    10 Uhr    SVOM - SC Launsdorf 
Samstag, 02.02.2019    12 Uhr    SV Kraig - SVOM 
Samstag, 16.02.2019    12 Uhr    SVOM - SC St. Veit 
Sonntag, 24.02.2019    10 Uhr    ATUS Guttaring - SVOM 
Spielfrei: 9./10.2.2019 
Kreuzspiele: Samstag, 02.03.2019 
Finalspiele: Samstag, 09.03.2019 
 

1B Team 
Trainer: Kurt Selinger und Patrick Kornherr 
Wir halten an unserem eingeschlagenen Weg fest, wollen die 
jungen Spieler behutsam auf den Kampfmannschaftsbetrieb 
vorbereiten. Im Training werden die Jungs voll integriert und 
auch bei den Vorbereitungsspielen werden sie genügend   
Einsatzzeiten bekommen, um sich bestens weiterentwickeln 
zu können. 
Am Samstag, den 15.12.2018 ab 18 Uhr nehmen wir mit 
einer U17 Auswahl am 4. St. Veiter Wintercup teil. Gespielt 
wird in der Ballspielhalle St.Veit. 
 

Unter 15 
Die Trainer Günther Schweighofer und Julian Geier hatten 
keine leichte Aufgabe. In einer starken Gruppe musste unsere 
sehr junge U15 viel Lehrgeld bezahlen. Konnte man in den 
meisten der 10 Spiele bis zur Halbzeit und noch einige       
Minuten darüber hinaus sehr gut mithalten, musste man sich 
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TABELLE - 1.Klasse C - Saison 2018/2019 
 

Rg. Mannschaft    Sp. S U N Tore +/-      Pkt. 
——————————————————————————————— 

1 Austria Klagenf. 16 10 3 3 37:12 25 33 
2 Ob. Metnitztal 16 10 3 3 34:15 19 33 
3 Glanegg 16   9 3 4 26:17   9 30 
4 Friesach 16   9 2 5 38:21 17 29 
5 Guttaring 16   9 2 5 35:19 16 29 
6 Kappel 16   9 2 5 42:35   7 29 
7 HSV 16   8 2 6 29:22   7 26 
8 Feistritz/Ros. 16   8 2 6 34:33   1 26 
9 Launsdorf 16   7 4 5 35:35   0 25 
10 Treibach B 16   5 5 6 39:39   0 20 
11 Steuerberg 16   5 3 8 26:33 - 7 18 
12 Liebenfels 16   4 5 7 17:28 -11 17 
13 Krump./Pörtsch. 16   3 7 6 22:28 -  6 16 
14 Oberglan 16   2 5 9 28:36 -  8 11 
15 Reichenau 16   2 2 12 21:52 -31   8 
16 St.Urban 16  1 4 11 16:54 -38   7

SV Oberes Metnitztal - Sektion Fußball
zum Schluss leider oft klar geschlagen geben. 
Hier gilt es die positive Entwicklung der Spieler hervorzuheben, 
es wurde sehr fleißig trainiert und wir hoffen das die Spieler 
im Frühjahr einen weiteren Schritt in ihrer Entwicklung    
machen können. 
 

Unter 10 
Eine sehr starke zweite Saisonhälfte zeigte die U10 von   
Trainer Sebastian Hashold. Man konnte die letzten vier 
Spiele gewinnen. Die Kinder sind mit vollem Eifer bei den 
Trainings und Spielen dabei. 
 

Unter 9 
Gleiches gilt für unsere Jüngsten im Verein. Unter Trainer 
Patrick Kornherr konnte die Herbstsaison mit guten         
Ergebnissen abgeschlossen werden. Leider müssen wir      
unsere U9 im Frühjahr abmelden, da wir zu wenig Kinder 
für den Spielbetrieb haben. 
 

Wir werden aber schon im Frühjahr wieder in den Kinder-
gärten und Schulen präsent sein, um Kinder für den so    
schönen Fußballsport zu begeistern. Gemeinsam mit dem 
Kärntner Fußballverband starten wir das Projekt „Soccer to 
Kids“, das Kindern den Sport näherbringen soll. 
 

Zum Schluss möchte ich mich recht herzlich bei den Eltern 
bedanken, die ihre Kinder zum Training und zu den Spielen 
bringen. Ohne euch wäre es nicht möglich den Spielbetrieb 
und vor allem den Verein aufrecht zu erhalten. 
 

Ein großer Dank gilt unserem Obmann Roman Leitner und 
unserem Kantinenteam, die bei jedem Heimspiel, egal ob 
Kampfmannschaft oder Nachwuchs für einen perfekten Ab-
lauf sorgen.

Herzlichen Glückwunsch 
 

Unser Kassier Wolfgang Leitner feierte am 
20. Oktober seinen 60.Geburtstag! 

 

Lieber Wolfi,  
die Spieler, Trainer und Funktionäre wünschen dir 

viel Glück und Gesundheit. 
 

Bleib so wie du bist - dein SVOM

Leider mussten wir in der Vergangenheit einige Fälle von        
mutwilliger Sachbeschädigung am Sportplatz feststellen! 
Deshalb bitten wir die Bevölkerung um Mithilfe und        
Rücksichtnahme damit dies in Zukunft nicht mehr passiert. 
 

·  Teile der Netze am Hauptspielfeld wurden zerschnitten 
·  Die Ballfangnetze sind KEINE Klettergerüste! 
·  Unser Sport- und Parkplatz ist keine Müllablagefläche! 
   Restmüll ist in den vorhandenen Mülleimern zu entsorgen. 
   Sondermüll und Bauschutt sind bei den dafür vorgesehenen 
   Entsorgungsstellen der Gemeinde Metnitz abzugeben. 
 

Zuwiderhandeln wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 
 

Weiters gilt: 
·  Das Hauptspielfeld ist gesperrt und nur für unsere 
   Mannschaften freigegeben. 
·  Der Trainingsplatz steht der Bevölkerung, vor allem den 
   Kindern und Jugendlichen, frei zur Verfügung. 
·  Unsere beiden Fußballplätze sind keine Hundeplätze. 
   Wir bitten darum das Hundebesitzer, mit Ihren Hunden auf 
   einen Auslauf auf unseren Fußballplätzen verzichten. 
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EINLADUNG 
zum 32. GEMEINDE-EISSCHÜTZENTURNIER 

Samstag 5. Jänner 2019 
Ehrenschutz: Bgm. Anton Engl-Wurzer 

 
Beginn: 8:00 Uhr 
Bahnstreifenausgabe: ab 07:30 Uhr 
Ort: Eislaufplatz in Metnitz 
Nenngeld: € 30,-- pro Mannschaft 
Preise: Sachpreise, Medaillen 

und Wanderpokal 
Nennungen an: Roman Leitner 0676 82 62 63 24 

Julian Geier 0664 302 68 88  
Nennungsschluß: Freitag 4. Jänner 
Wertung: nach IER – ISBO 

(keine Moarstöcke erlaubt) 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Eisschützen(innen) der Gemeinde     
Metnitz sowie auch jene Personen, die ihren Arbeitsplatz in der         
Gemeinde Metnitz haben und weiters auch alle Mitglieder von Vereinen 
der Gemeinde Metnitz. 
 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen 
 

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen! 
 

STOCK HEIL - SV OBERES METNITZTAL 
 

Für Unfälle wird vom Veranstalter keine Haftung übernommen!

  

Freuen Sie sich auf hausgemachte Spezialitäten, 
auf zünftige Musik und einen Glückshafen. 

Der Bauernbund, die Frauenbewegung, 
die Brauchtumsgruppe und die Landjugend.

8. Metnitzer
Bauernsilvester

Am Sonntag, 
dem 30. Dezember

um 16 Uhr
am Metnitzer
Marktplatz.
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SV Oberes Metnitztal - Sektion Wintersport

VEREINS- u. GEMEINDE- 
MEISTERSCHAFT 2019 

 
Schi alpin auf der Flattnitz 

(Schlepplift Isopp) 
 

am Sonntag, den 3. Feber 2019 
 

Bewerb: Riesentorlauf 
 

Teilnahmeberechtigt: 
Bevölkerung der Gemeinde Metnitz 

und alle Vereinsmitglieder 
 

Klasseneinteilung: 
Bambini bis AK V (m w) 
Allgemeine Helmpflicht! 

 
Nennungen und Auskünfte: 

Markus Wolfger 
Tel.: 04267/8423 od. 0650/8423100 

Fax: 04267/82812 
Email: kfz.wolfger@aon.at 

Wilfried Wurzer 
Tel+Fax: 04267/518 od. 

0650/7357380 
Email: anna.wurzer@aon.at 

www.schiklub-metnitztal.com 
 

Nenngeld: 
Bambini bis Schüler: € 6,- 

Jugend bis Altersklasse: € 8,- 
 

Startnummernausgabe: 
ab 8:30 Uhr (GH Isopp) 

 
Start: 10 Uhr 

 
Preise: Pokale u. Sachpreise 

 
Siegerehrung: 

ca. 16 Uhr  beim GH Oberer Wirt  
 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung 
gegenüber den Teilnehmern sowie 

dritten Personen!

VOLKSBANK- 
METNITZTAL-CUP 2019 

 

Schi alpin auf der Flattnitz 
(Schlepplift Isopp) 

 

1. Rennen: 
Samstag, 26. Jänner 2019 

2. Rennen: 
Sonntag, 3. Feber 2019 

(Dieses Rennen ist gleichzeitig die 
Vereins- und Gemeindemeisterschaft 2019) 

3. Rennen: 
Samstag, 9. März 2019 

 

Bewerb: Riesentorlauf (vereinsoffen) 
 

Klasseneinteilung: 
Bambini bis AK V (m+w) 

 

Nennungen: 
Markus Wolfger 

Tel.: 04267/8423 od. 0650/8423100 
Fax: 04267/82812 

e-mail: kfz.wolfger@aon.at 
www.schiklub-metnitztal.com 

Allgemeine Helmpflicht! 
 

Nenngeld je Rennen: 
Bambini, Kinder, Schüler: € 6,- 
Jugend bis Altersklasse:   € 8,- 

 
Startnummernausgabe: 
ab 8:30 Uhr im GH Isopp 

 

Start: 10 Uhr  
 

Siegerehrung-Bambini bis Schüler: 
1. + 2. Rennen: ca. 1 Stunde nach 

dem Rennen vor dem GH Isopp 
3. Rennen: gemeinsam mit der 

Cupsiegerehrung 
 

Cupsiegerehrung: 
Samstag, 9. März 2019 - ca. 15 Uhr 
(GH Lindenwirt/Oberhof) Große Verlosung! 

 

Preise: 
Medaillen, Pokale und Sachpreise 

 
Der Veranstalter lehnt jede Haftung gegenüber den 

Teilnehmern sowie dritten Personen ab! 

KINDERSCHIKURS 
 

Wo? 
Flattnitz - Schlepplift Isopp 

 
Wann? 

Donnerstag, 27. Dezember 
bis 

Sonntag, 30. Dezember 2018 
 

Kurszeit: 
10 bis 13 Uhr 

Treffpunkt am ersten Tag um 9:30 
Uhr beim Schlepplift Isopp 

 
Anmeldungen und Auskünfte: 

 
Wurzer Wilfried: 

E-mail: anna.wurzer@aon.at 
Tel. 04267/518 od. 0650/7357380 

 
Wolfger Dietlinde: 

E-mail: kfz.wolfger@aon.at 
Tel. 04267/8423 od. 0650/8423100 

 
Kurskosten: 

€ 100,- (Betreuung und Lift) 
 

Anmeldeschluss: 
Sonntag, 23. Dezember 2018 

 
Haftung: 

Der Veranstalter übernimmt 
gegenüber den Teilnehmern sowie 

dritten Personen keine Haftung! 
 

Wurzer Wilfried 
Sektionsleiter 
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marktgemeinschaft.grades@gmail.com   /   www.facebook.com/marktgemeinschaft.grades 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berichte aus den Ortschaften Grades, Feistritz, Marienheim, Schnatten und Zwatzhof 
Marktblatt 
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 Aviso 
Rorate Messen 
Täglich, noch bis 24. Dezember 
6.00 Uhr Pfarrkirche Grades 
 

16. Dezember 2018 
„Zünd on dos Liacht“ 
17:00 Uhr Marktplatz Grades 
 

23. Dezember 2018   
„Zünd on dos Liacht“ 
17:00 Uhr Marktplatz Grades 
 

24. Dezember 2018 
Friedenslichtverteilung 
Feuerwehrjugend 
 

5. Jänner 2019 
Gemeinde Eisschützenturnier 
Eislaufplatz Metnitz 
 

 

12. Jänner 2019 
Vortrag „Kärntner Grenzweg“ 
Pfarrsaal Grades 
 

13. Jänner 2019 
Vorstellungsgottesdienst der 
Erstkommunionskinder 
Pfarrkirche Grades 
 

2. März 2019   
Maskenball der FF-Grades 
Pfarrsaal Grades 
 

19. März 2019 
Josefi Messe 
Schloss Grades 

Der Frost haucht zarte Häkelspitzen 
perlmuttgrau ans Scheibenglas. 
Da blüh’n bis an die Fensterritzen 
Eisblumen, Sterne, Farn und Gras. 
 
Kristalle schaukeln von den Bäumen, 
die letzten Vögel sind entfloh’n. 
Leis fällt der Schnee ..in unser’n Träumen 
Weihnachtet es seit gestern schon. 
 

                                                                 Mascha Kaleko 
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Pfarre Grades 
 
LIEBE PFARRGEMEINDE!                                                 
Eh wir uns versehen, geht auch dieses Jahr wieder rasend schnell dem Ende zu! 
Dann kommt uns in den Sinn; was ist geschehen, was haben wir geleistet! 
Oder, wem sind wir mit freundlichen Worten begegnet! 
Also Zeit nehmen, um darüber nachzudenken! 
 
Auch im kirchlichen Bereich ist in diesem Jahr Vielerlei geschehen. 
Unsere Pfarrkirche hat ein neues Holzschindeldach erhalten, was 
auch dringend notwendig war! 
Viele Stunden an Aufräumarbeiten wurden aufgewendet. 
Allen Helfern sei herzlichst gedankt. 
Da für unsere Pfarre auch diesmal wieder ein Selbstbehalt von 20 % 
anfällt, haben wir uns erlaubt, mit Bausteinen für das Kirchendach 
zu den Pfarrbewohnern zu gehen. Für die große Spendenfreudigkeit ein herzliches „Vergelt‘s Gott“! 
Dadurch können wir schon im nächsten Jahr die Innenrenovierung planen. 
 
 Das alljährliche Wolfgangi Fest feierten wir mit Bruder Wolfgang Gracher aus Feldkirchen 
 und dem schönen Gesang des Chors „ars musica“!   
Auch die Trachtenfrauen mit den wunderbaren Bänderhüten durften nicht fehlen! 
 
Eine Wanderung in die Feistritz, gab es für alle Helfer sowie Pfarrgemeinde- 
räte und natürlich mit dabei unser Pfarrer Bernard Grabowski. 
Für das leibliche Wohl wurde selbstverständlich auch gesorgt!  
 
Für die gesangliche und musikalische Gestaltung der Roraten, sowie die 
Frühstücks - Sponsoren möchten wir auch herzlichst DANKEN. 
 
                                      Pfarrer Bernard Grabowski und der PGR 
                                      wünscht EUCH allen in der Pfarrgemeinde Grades 
                                      wie auch den Nachbars Pfarren ein gesegnetes 
                                      Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2019 
                                                                                                                                                                                              Margit Feldschmied 
                                                                                                                                                                                                                                              Obfrau des PGR-Grades 
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Pfarrstatistik 2018 
 

               Grades                                                                                                              Feistritz 
Taufen: 

               Knafl Felix, Parthl Luise, Seiß Mia                                                               Greiler Lena, Nagele Mia 
               Huth Niklas                                                                                                     Hartenberger Emma-Marie 
                                                                                                                                         Schaller Anna Katharina 
 

Trauungen: 
                Wadlitzer – Engl, Bernthaler – Gröbl                                                         Petautschnig – Wietinger 
 
 

Sterbefälle: 
                Hofmeister Marlene, Stuhr Samuel, 
                Hauser Egon, Kreuzer Elisabeth, 
                Trappitsch Ilse, Bergmann Franz 
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             Freiwillige Feuerwehr 
               Grades   
             Anstatt eines Wandertages, machten sich die Kameraden der 
             Feuerwehr Grades mit Partnern und Helfern auf zu einem Ausflug. 
Diesmal ging es nach Triest. Bevor wir in die Hafenstadt kamen, früh- 
stückten wir in Naklo und wurden in Postojna durch die Höhle Postojnsko 
Jama geführt; die, wie uns versichert wurde, zwar nicht die größte, aber 
die schönste Tröpfsteinhöhle weltweit ist. Am Nachmittag ging es dann 
weiter nach Triest und nachdem das Hotel bezogen war, stand der rest- 
liche Nachmittag zur freien Verfügung. Viele nutzten dies, um die schöne 
mittelalterliche Altstadt mit den vielen klassizistischen, österreichischen Bauten auf eigene Faust zu erkunden. 
Tag Zwei begann mit einer Führung durch Schloss Miramare; das auf einer Klippe in der Bucht Grigano erbaute 
Schloss wurde für Erzherzog Ferdinand Maximilian von Österreich gebaut. Darauf folgte die Führung durch die Stadt 
und Mittagessen in einer Pizzeria. Auf der Heimreise machten wir noch in San Daniele halt; dort wurde reichlich 
Prosciutto verkostet und die Schinkenfabrik besucht; Gegen 21 Uhr erreichte der Bus die Ortstafel und Grades hatte 
uns wieder. 
 

Feuerwehrjugend Grades 
Nachdem die Feuerwehrjugend Grades den Wissenstest, heuer in 
Poggersdorf, mit allen zu erreichenden Punkten absolviert hat, stand nur 
noch eines aus: die Überraschung! Nicht nur die Mitglieder, sondern 
auch die Eltern und Geschwister, die uns das Jahr über tatkräftig unter- 
stützen, wurden dazu eingeladen. Die Belohnung (Überraschung) wurde 
vom Betreuerteam äußerst sorgfältig ausgewählt und ging dieses Jahr 
zum Science Center EXPI nach Gotschuchen; dort lernten wir viel über 
optische Täuschungen, Elektrizität und einfachste physikalische Vorgänge 
aus dem Alltag. Damit uns nicht die Köpfe zu rauchen begannen, gab es Mittagessen beim großen ´M´ und danach 
ging es                                                                                                         ging es zum Bowling. 
                                                                                                                      Im Laufe des Jahres konnten wir uns über 12 Ein- 
                                                                                                                      tritte freuen und halten aktuell bei 17 Mitgliedern  
                                                                                                                      aus Grades, Metnitz und Feistritz. 
                                                                                                                      Es ist sehr schön zu sehen, dass sich Jugendliche in 
                                                                                                                      ihrer Freizeit für den Schutz der Bevölkerung 
interessieren.                                                                                             interessieren.                                      OFm Bianca Steiger 

Gruppenfoto der Teilnehmer am Eingang zum 
Schloß Miramare 

Friedhofsverwaltung 
                                              Aus gegebenem Anlass muss darauf hingewiesen werden, dass jeder Grabstellenpächter           
                                              für die Standfestigkeit des Grabsteines selbst verantwortlich ist und dafür haftet. 
                                              Überprüfen Sie ihre Grabanlage regelmäßig, um Unfälle und Schäden zu vermeiden.  
                                              Um auch einen Friedhofsbesuch am Abend zu ermöglichen, wurde der Friedhof mit LED 
                                              Lampen beleuchtet. Mit einer Schaltuhr und einem Dämmerungsschalter wird die                       
                                              Beleuchtung ab ca. 16.00 – 19.00 Uhr eingeschaltet. Für die Installation sagen wir 
                                              Herrn Günther Dörflinger ein herzliches „Vergelt‘s Gott“! 
                                          Leider konnte die bereits beauftragte Baufirma aus Termingründen die Friedhofs-  
                                          mauer auf der Marktseite nicht mehr verputzen. Im Frühjahr wollen wir es dann 
                                          sobald als möglich realisieren.                                                                       Michael Bergner 
                                                                                                                                                                                                                                             Friedhofsverwaltung 
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                Freiw. Feuerwehr 
               Grades   

               Durch Messen der Heustocktemperatur kann man einem Brand vorbeugen! 
Auf Grund der feuchten Witterung in diesem Sommer wurde das Erntegut teilweise mit zu hoher Restfeuchte 
eingebracht, das erhöht das Risiko für Nacherwärmung und Selbstentzündung. 
Die Kontrolle der Heutemperatur (auch von Quaderballen) ist im Feuerpolizeigesetz §5 Abs. 1 verankert. 
Erkennungsmerkmale einer Heustockerhitzung: 
   - Schwitzwasserbildung und ein seltsamer Geruch 
   - Temperatur über 50°C 
   - muldenförmige Einbuchtung in der Mitte des Heustockes    sofort die Feuerwehr verständigen 
Temperaturbereiche im Heustock: 
   - unter 45°C    Normal 
   - 45  –  60°C   Gefahr 
   - 60  -  70°C   min.  alle 5 Stunden die Temperatur messen 
   - über 70°C   Feuerwehr rufen 
Einen heißen Heustock nie ohne Beisein der Feuerwehr (Löschleitungen stehen bereits unter Druck) abtragen. 
Die Verbindung mit Luftsauerstoff und Hitze beim Öffnen führt unweigerlich zum Brand. 
Die Kameraden der Freiw. Feuerwehr Grades können Heutemperaturmessungen auf Anfrage durchführen. 
                                                                                                                                                                                            EABI Michael Bergner  

                       Blumenfeen 
                       Auch im heurigen Jahr haben wir uns bemüht, die Blumenbeete am 
                       Marktplatz bunt, sauber und vor allem unkrautfrei zu gestalten. 
                       Wie gesagt, - wir bemühen uns. Es ist nicht immer ganz leicht sich gegen 
Vogelmiere (um den hartnäckigsten Vertreter der Unkräuter zu nennen), Grabarbeiten 
von diversen Katzen, aber leider auch „Flurschäden“ von Erwachsenen, die zu tief ins 
Glas geschaut haben, durchzusetzen. 
Aber ich glaube, wir haben dafür gesorgt, dass unser Marktplatz jederzeit ein Schmuck-  
stück ist, egal, ob zu Ostern, im Sommer oder in der Advent- und Weihnachtszeit. 
Wir – 10 Frauen aus Grades – freuen uns, dass unsere Arbeit geschätzt wird und  
möchten uns bei unseren 3 Gasthausfamilien bedanken, die uns in den letzten 
Monaten und Jahren zu Kaffee und feinen Kuchen, delikater Jause und kühlen  
Getränken eingeladen haben.  
Am Ende der Saison, werden wir auch immer von unserem Bürgermeister eingeladen, wofür wir uns auch sehr 
herzlich bedanken möchten! 
Ich hoffe, dass uns auch 2019 die Ideen für die Gestaltung des Marktplatzes nicht ausgehen und bedanke mich sehr 
herzlich bei allen Blumenfeen für Ihren Einsatz!  
                                                                                                                                                                          Traudl Bergner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                      Heu – Selbstentzündung 

                                         Wurde von den Brandermittlern als Brandursache beim 
                                     Wirtschaftsgebäudebrand in der Vellach festgestellt. 
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                            „Heu - Selbstentzündung“ wurde als Brandursache von den 
                                      Brandermittlern beim Wirtschaftsgebäudebrand in der Vellach festgestellt. 

                              Der Großglockner 3.798 m 
 

                                In Gedenken an unsere Eltern bestiegen wir das erste Mal den höchsten Berg Österreichs, den               
                                Großglockner. 
                                Bei traumhaft schönem Wetter startete unsere Tour am Samstag, 29. September um 8.00 Uhr beim 
                                Glocknerhaus. Nach ungefähr drei Stunden erreichten wir die Salmhütte. Dort wurden wir vom 
                               Bergführer mit Gurten, Helmen und Steigeisen ausgerüstet, um den Anstieg bewältigen zu können.       
                               Nach weiteren drei Stunden kamen wir bei der, auf der Adlersruhe gelegenen Erzherzog-Johann-
Hütte auf 3.454 m Seehöhe an.  Nachdem wir mehr als 1.400 Höhenmeter geschafft haben, genossen wir eine 
wohlverdiente Pause.  
                                                                         Helmut und Waltraud wagten noch am gleichen Tag den Aufstieg zum  
                                                                         Glocknerkreuz. Didi, Renate und ich marschierten am nächsten Tag um 
                                                                         6.30 Uhr morgens los. Wir erlebten einen ungewöhnlich schönen Sonnen- 
                                                                         aufgang und erreichten das Glocknerkreuz um 8.00 Uhr! 
                                                                         Mit Tränen in den Augen und unseren Eltern im Herzen erlebten wir  
                                                                         unvergesslich schöne Momente am höchsten Punkt Österreichs.    
                                                                                         
                                                                                 Das Leben wird nicht gemessen an der Zahl unserer Atemzüge, 
                                                                             sondern an den Orten und Momenten, die uns den Atem rauben!!!!! 
                                                                                                                                                                                      Barbara Wurzer-Jeglitsch 
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            Wolfgangi 2018 
                       Am 27.Oktober 2018 fand in Grades das traditionelle Wolfgangifest statt. Leider 
                      hatten wir dieses Jahr mit dem Wetter kein Glück und so mussten einige Schau- 
                      steller schon vorzeitig abreisen bzw. haben die Teilnahme kurzfristig abgesagt. 
Umso erstaunlicher war aber die Anzahl der treuen Besucher, die sich vom schlechten Wetter 
nicht abhalten ließen und daher schon für eine gut gefüllte St.Wolfgangkirche sorgten.  
Im wetterfesten Zelt am Marktplatz wurde um 11h der Bieranstich durchgeführt (dieses Jahr 
von den Betreuerinnen des Gradeser Spatzennestes).  
                                                                      Höhepunkt in diesem Jahr war sicherlich der Auftritt der 
                                                                      Metnitzer Landjugend. Diese beeindruckten nicht nur 
                                                                      durch ihre Tanzkünste, sondern auch durch ihre 
                                                                      Wetterfestigkeit. 
                                                                       Auf Grund des Wetters und der großen Anzahl der 
                                                                       Gäste hat man heuer ganz besonders feststellen 
                                                                       können, dass das Wolfgangifest in der jetzigen Form 
                                                                       im Oberen Metnitztal als Traditionsfest nicht mehr 
                                                                      wegzudenken ist und für viele als Fixtermin im Jahr gilt. 
                                                                                      Wir freuen uns schon auf 2019! 
                                                                                                                                                                 Martin Knapp 

Elisabeth Kaiser & Ilse Eisner 
vom Spatzennest 

Die Kinder des Spatzennest 
begrüßten die Gäste 

in der Kirche 

„Auftanzen“ der wetterfesten Landjugend 
Metnitz 

                         Eislaufplatz – Grades 
                           Wie schon in der letzten Ausgabe des Marktblattes angekündigt, haben die Marktgemein- 
                           schaft Grades und die Gemeinde – vertreten durch Vzbgm Herbert Gurmann – 
eine Vereinbarung über den Betrieb des Eislaufplatzes in Grades getroffen. Die MGG hat den sanierten 
Eislaufplatz von der Gemeinde übernommen und wird den laufenden Betrieb 
sicherstellen. Die Sanierung bzw. Neuanfertigung der Banden wurde von Vzbgm 
Lorenz Prieler mit der Landjugend Metnitz im Zuge eines Projektes „Tatort Land- 
jugend“ realisiert. Für die Betreuung konnte der erfahrene Eismeister Philipp 
Kreuzer gewonnen werden. Natürlich kann er das nicht allein bewerkstelligen. 
Wir ersuchen daher alle EisläuferInnen, aber auch speziell die Eltern, im Interesse 
                                ihrer Kinder, ihn und die Marktgemeinschaft tatkräftig zu unter- 
                                stützen. Damit sollte auch sichergestellt werden, dass die Be- 
                                nützung wie bisher kostenlos erfolgen kann.             Michael Bergner (Obmann) 

der Eismeister Philipp, Vzbgm Prieler und die Helfer nach dem 
Aufbau der Banden 

(nicht am Bild: Steiger Bianca u. Wadlitzer Günther)  

61Metnitzer Journal 4_2018



 

marktgemeinschaft.grades@gmail.com   /   www.facebook.com/marktgemeinschaft.grades 

            
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                      Martinsfest 
 

                                         Ein Fixpunkt im herbstlichen Kindergartenjahr ist das Martinsfest mit an- 
                                         schließendem Laternenumzug.                
                                         Pfarrer Bernard Grabowski und die Kinder des Spatzennests haben zuerst 
                                         die heilige Messe gefeiert. Dabei wurde auch die Geschichte des Heiligen 
                                         Martin erzählt und dargestellt. Mit den selbstgebastelten Laternen ging es 
                                         nach der Messe hinaus in die Dunkelheit, wo bereits ein Pferd auf den  
                                         Hl. Martin wartete (vielen Dank an Familie Leiter!). Im Anschluss konnten 
                                         sich die zahlreichen Besucher im Turnsaal mit Broten, Kuchen, Tee und 
                                         Glühmost stärken. 
 
                         Weihnachtsbazar im Gradeser Spatzennest 
                           Basteln, Kekse backen, Adventkränze binden... In lustigen Bastel- 
                           abenden entstanden wieder einmal kleine und große Kunstwerke, 
                           welche am 1. Dezember beim Weihnachtsbasar des Spatzennests 
                           verkauft wurden. Dekoratives und Kulinarisches war bei den vielen 
Besuchern gleichermaßen beliebt. Ein herzlicher Dank gilt der Familie Krumlacher 
für das "Tonnegras", allen Eltern, den Betreuerinnen Ilse und Elisabeth sowie der 
Obfrau Traudl Bergner für ihren unermüdlichen Einsatz fürs Gradeser Spatzennest. 
                                                                                                                                           Evelyn Auer 

                         1. Adventsonntag – 1. Rorate Messe in Grades 
                       Am 1. Adventsonntag, da beginnen in Grades, so wie jedes Jahr, die täglichen Roratemessen.        
                       Vor 6:00 Uhr durch die kalte Winternacht in die Kirche gehen – bei Schnee noch stimmungs-  
                       voller - die Messe mitfeiern und im Morgengrauen wieder nach Hause gehen, das ist eine 
                       schöne Vorbereitung auf den Hl. Abend. Wer berufstätig ist, hat an den Wochenenden 
Gelegenheit, sich bei den Rorate Messen sogar mit Chorgesang in adventliche Stimmung versetzen zu 
lassen. Bei der ersten Rorate am 2.Dezember hat Diözesanadministrator Dr. Engelbert Guggenberger den 
weiten Weg von Klagenfurt nicht gescheut, um mit uns den Beginn des Advents zu feiern. Nach  
dem anschließenden Frühstück im Pfarrhof wurde gemeinsam mit den Sängern  
                                                des MGV Ingolsthal zum Abschluss ein Lied gesungen, 
                                                 bei dem auch der kirchliche Vertreter der Diözese  
                                                 gern mitgesungen hat! Der Obfrau des PGR sei  
                                                 herzlich gedankt, für die Organisation des Frühstücks  
                                                 an allen Wochenenden und am Hl. Abend! Ohne die 
                                                 Bereitschaft unseres Pfarrers Mag. Bernard Grabowski, die täglichen 
Adventmessen zu zelebrieren, wäre es nicht möglich, diesen alten, aber inzwischen sehr seltenen Brauch 
weiterzuführen! Auch dafür sagen wir DANKE!                                                 Traudl Bergner (MGG) 

                                                                             1. Adventsonntag – 1. „Zünd on dos Liacht“   
                                                                                    Eine mittlerweile liebgewordene und aus der Adventzeit 
                                                                                    in Grades nicht mehr wegzudenkende Tradition sind die von 
                                                                                    der MGG initierten und von den Kindern und Jugendlichen gestalteten 
                                                                                    Aufführungen. Jeweils am Adventsonntag um 17.00 Uhr werden die  
                                                                                    vielen Besucher am stimmungsvoll beleuchteten Marktplatz von der 
                                                                                    Jugendgruppe, der Feuerwehrjugend, dem Spatzennest oder der 
                                                                                    Fußballjugend (SVO) mit ihren Darbietungen in eine vorweihnachtliche 
                                                                                    Stimmung gebracht.  Heuer erlebten beim 1. „Zünd on dos Liacht“  
                                                                                    die begeisterten Besucher eine vorweihnachtliche Darbietung der 
                                                                                    Jugendgruppe Grades mit den Betreuerinnen Jutta Unterweger, Sarah 
und Corinna Leitner und Barbara Gasser. Ein besonderes „High Light“ für die Kinder ist dabei die Verlosung der 
Packerln vom Christbaum. Wir freuen uns schon auf die nächsten Sonntage.                                       Michael Bergner 
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                                                       Die MaMarktgemeinschaft GradesrMarktgemeinschaft GradeskMarktgemeinschaft GradestMarktgemeinschaft GradesgMarktgemeinschaft GradeseMarktgemeinschaft GradesmMarktgemeinschaft GradeseMarktgemeinschaft GradesiMarktgemeinschaft GradesnMarktgemeinschaft GradessMarktgemeinschaft GradescMarktgemeinschaft GradeshMarktgemeinschaft GradesaMarktgemeinschaft GradesfMarktgemeinschaft GradestMarktgemeinschaft Grades Marktgemeinschaft GradesGMarktgemeinschaft GradesrMarktgemeinschaft GradesaMarktgemeinschaft GradesdMarktgemeinschaft GradeseMarktgemeinschaft GradessMarktgemeinschaft Grades wünscht allen Mitgliedern, 

                                                       Unterstützern, Helfern und Bewohnern von Grades und 

                                                       Umgebung ein stimmungsvolles, besinnliches  

                                                      Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, gesundes Neues Jahr! 

Wie es früher (ganz früher) einmal war –  
Heute hat schon fast jedes Kind ein mobiles Telefon – Handy – und das ist nicht nur zum Telefonieren, sondern ist 
zusätzlich ein Computer mit Internetverbindung, Kamera und vielem mehr. Die Handys und das mobile Internet 
ersetzen immer öfter auch die Festnetzanschlüsse. Da ist es kaum vorstellbar, dass 1930 (also vor 88 Jahren) im 
„Amtlichen Teilnehmerverzeichnis der Fernsprechnetze in Kärnten und Osttirol“ in ganz Friesach nur 69 Teilnehmer 
und in Grades gar nur 6 Teilnehmer (inklusive der ½ und ¼ Anschlüsse) registriert waren. 
1930 waren in Grades folgende Fernsprechanschlüsse amtlich registriert: 
Fürstbischl. Revierforstverwaltung           Rufnummer    2 
Gemeindeamt     Rufnummer    1 
Gendarmerieposten    Rufnummer    3 
Krumlacher Franz, Brauereibesitzer  Rufnummer    4 
Nagele Kajetan, Holzstoff- u. Papierfabrik Rufnummer   5L3 (1/2 Anschluss) 
Nagele Kajetan, Gutsverwaltung Zwatzhof Rufnummer   5L2 (1/2 Anschluss) 
Ein halber bzw. ein viertel Anschluss bedeutete, dass sich 2 bzw. 4 Teilnehmer einen Anschluss teilten. D.h. wenn ein 
Teilnehmer telefonierte, mussten die anderen warten, bis er sein Gespräch beendet hatte. Das gab es bis in die 
1970er Jahre noch. Früher gab es auch kein „automatisches Wählamt“ welches die Teilnehmer entsprechend der 
gewählten Nummer verband. Man musste zuerst das „Fräulein vom Amt“ anrufen, welches dann die gewünschte 
Verbindung herstellte. Natürlich konnte sie die Gespräche auch mithören. In den 70er Jahren hatte auch noch nicht 
jeder Haushalt ein eigenes Telefon. Gespräche wurden von der öffentlichen Telefonzelle im Postamt, oder einem 
Gasthaus geführt. 
Angerufen wurde bei diesen Stellen oder einem Nachbarn und man wurde verständigt, dass man zurückrufen soll. 
Noch nicht lange her, aber schon kaum mehr vorstellbar! 

                            In eigener Sache ….. 
                              Wieder ist ein Jahr viel zu schnell vergangen. Vieles konnten wir gemeinsam organisieren und                
                              realisieren. Zu den schon laufenden Aktivitäten wie Marktplatz Gestaltung, Jugendgruppe, Wolfgangi  
                              Fest, Advent in Grades, usw. der MGG ist heuer auch der Betrieb des Eislaufplatzes in Grades dazu 
gekommen. Das Projekt „Lesebaum“ ist noch in Arbeit und soll spätestens im Frühjahr fertig sein. Um all das 
bewältigen zu können ist die Mithilfe Aller notwendig. Die MGG bemüht sich sehr, die Lücken, welche durch die 
schrumpfende Infrastruktur und die Abwanderung entstehen, so gut es geht zu kompensieren und das Dorfleben zu 
bereichern. Schön wäre es, wenn sich speziell die jungen Familien mehr in die Gemeinschaft einbringen würden. Die 
älteren Einwohner wissen das Wirken der MGG, wie die vielen positiven Rückmeldungen beweisen, sehr zu schätzen 
und drücken ihre Wertschätzung mit großzügigen Beiträgen aus, weil Sie leider aktiv nicht mehr soviel beitragen 
können. Wir bedanken uns sehr herzlich dafür. Sehr herzlich bedanken wir uns auch bei allen Mitgliedern für ihre 
Beiträge und bei allen, die uns während des ganzen Jahres aktiv unterstützen. Bedanken wollen wir uns auch bei der 
Gemeindevertretung, den Gemeindebediensteten, der Pfarre und nicht zuletzt bei der Redaktion des Metnitzer 
Journales und dem Wirtschaftsstammtisch für die gute Zusammenarbeit während des vergangenen Jahres, 
verbunden mit der Bitte um weitere gute Zusammenarbeit. 
                                                                                                                                                             für den Vorstand der MGG 
                                                                                                                                                                    Michael Bergner 
                                                                                                                                                                                                                                            (Obmann) 

Foto: Margit Feldschmied 
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TISCHLEREI

office@tischlereisteger.at

Mobile Fußpflege 

Sigrid 
Droneberger-Galler 

0664 912 01 93

Frisuren Sissi 
DI, DO, FR - 07.30 bis 17.00 Uhr 

(ab 11.00 Uhr nach tel. Vereinbarung) 
SA - 07.00 bis 11.00 Uhr nach tel.Vereinb. 

(04267) 579

Die Mitgliedsbetriebe der heimischen Wirtschaft für unsere Region 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe - 01.03.2019

Fam. Schaar KG 
Gasthof mit Spezialitäten 
Alternativer Lebensraum 

04267 600 

metnitzerhof@aon.at

Ihr Bezirksdirektor:

Diplom-Tierarzt 

Mag. Manfred Wutte 
Festnetz 04267 500 

Mobil 0664 54 22 605


